
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische neueste Nachrichten. 1946-1950
1947

105 (4.9.1947)



OS-Hüfe schneller notwendig
WasUaften , j . s «pt , CDena -Reuter ) . Der

B _ßtaatsaekrAär im amerikanischen Außen -’
ministerlum , Robert Lovett , erklärte am
j . September aut einer Pressekonferenz , die
USA seien der Ansicht , daß sieh die * Lage
ln Europa so . schnell verschlechtere , daß
eine amerikanische Hilfe an Europa schoq
Innerhalb der nächsten Monate notwendig
gtl und nicht erat im kommenden Jahr .

Lovett , der seit Bekanntgabe des MarshelJ -
planes für eine europäische Selbsthilfe die
katastrophale Lage der europäischen Wirt¬
schaft ln schonungsloser Welse «ufgezelgt ,
te jedoch wiederholt ebgelehnt hatte , offen
guzugdben , daß eine Sondersitzung des
amerikanischen Kongresses noch ln diesem
Jahre erforderlich sei , ließ nunmehr auf
einer Pressekonferenz die Notwendigkeit
einer solchen Sondersitzung durchblicken .
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Was die UNRRA leistete
Washington , J . Sept . (Dena -Oans ) . Insge -

■a*» t *2 585 044 t . verschiedene Güter Im
Werte von * über 157j) Millionen Dollar wur¬
den von der UNRRA zur Behebung der
Not ln der ganzen Weit im ersten Viertel¬
jahr 1M7 versandt , gab hier am FrAta 'g der
Präsident der Vereinigten Staaten , Harry
g . Truman , in einem Bericht an den ameri¬
kanischen Kongreß bekannt .

NEUESTE NACHRICHTEN
Bericht des Kooperationsausschusses

wird in Kürze abgeschlossen sein

„Eine Magna Charta der
Religionsfreiheit"

Offlf , 3. Sept . (CND ). Wia man hier aus
Kreisen des vorläufigen „Weltrateg der Kir¬
chen * hört , ist beabsichtigt , auf der Welt -
klrthenkonferenz IMS ln Amsterdam mit
einer „Magna Charta der Religionsfreiheit “
ea die Öffentlichkeit zur treten , in der
angesichts des zunehmenden Nationalismus ,
and der wachsenden Intoleranz die religiö¬
sen Minderheiten in der Welt besonders
Berücksichtigt werden sollend Der neue Welt¬
kirchenrat soll dann ln Zusammenarbeit
mit der UN diese erklärten Rechte der
Religionsfreiheit zu allgemein verbindlichen
Normen durchzusetzen versuchen . Auf der
Weltkirchenkonferenz wird der Vatikan
durch einen eigenen namhaften Beobachter
vertreten sein . - >

Paris , t . sept . (Dens -Reuter ) . Der ur¬
sprünglich für den 1. September erwartet «
Bericht des Koopervtlonsausschusses der
Pariser Konferenz für die wirtschaftliche
Zusammenkibeit Europas wird voraussicht¬
lich Ende nächster Woche abgeschlossen
werden .

Die Hauptpunkte der wirtschaftlichen ' Bi¬
lanz Europas , die Delegierte und Fachleute
von 16 europäischen Ländern ausarbeiten ,
sind folgende : 1. Ein Programm für ein «,
weitgehend gesteigerte Produktion , das ein
wesentlich höhere « Produktionszlel vorsieht
als das der Vorkriegszeit . * 3. Aus dem glei¬
chen Grunde muß Europa ln die Lage ver¬
setzt weiden , mehr Waren an die Dollar¬
länder zu exportieren . Die ^ Notwendigkeit ,
daß die USA gröbere Mengen * europäischer
Waren abnehmen , wird ln dem Bericht be¬
sonders betont werden . 3 . Der .Bericht wird
ein Bild von den Verpflichtungen geben , die
alle oder die meisten der 16 Regierungen ln
Bezug auf Schritte auf sich genommen ha .
ben , welche die Stabilität ihrer Währungen
und den Ausgleich ihrer Budgets sicherstel¬
len sollen . 4. Vorausgesetzt , daß diese Maß¬
nahmen von den Ländern mit ' schwachen
Währungen durchgefjlhrt weiden und vor¬
ausgesetzt , daß die amerikanische . Hilfe ln
absehbarer Zelt eintrifft , hält der Ausschuß
einen freien Währungsaustausch zwischen
den europäischen Ländern für den näch¬
sten Schritt , der unternommen werden muß ,

Massenerhängung mit Musikbegleitung
Häftlinge im Waschfaß ertränkt / Entlast ungsmaterial aus USA für Generalprozeß
München , 3. Sept . (Dena ^ Dcg franaösl -

«che Pater Alfred Blrin aus Epernay , der
seit dem 13. März 1944 als Gefangener in den
unterirdischen Stollen von Nordhausen V-
Waffen herstellen mußte , berichtete hier am
Donnerstag als ’ Zeuge ln ) NordhaUsen -Pro -
zeß , er habe einmal der Erhängung von
38 Gefangenen gleichzeitig Zusehen müssen .
Diese Massenerhängungen seien mit Hilfe
• inet sog . „Kran -Galgens " , an dem sechs
Strick « nebeneinander hingen , durch den
angeklagten Kapo Josef Kilian ausgeführt
worden . Insgesamt habe er , so erklärte der
Zeuge weiter , während seiner einjährigen
Haftzeit in Mauthausen IS derartige Mas -
generhingungen ei lebt . Er erinnere sich
noch genau , wie dl « Leichen von neun Ge¬
fangenen , die wegen angeblichen Fluchtver¬
suchs gehängt worden waren , ln den unter¬

irdischen Stollen nebeneinander an Flei¬
scherhaken aufgehängt wurden und sämt¬
liche - Häftlinge zui Abschreckung an ihnen
Vorbeigehen mußten .

Ehenunig « SS-Sturmmann büßt Mord an
Sowjet . KZ - Häftlingen . Dachau , 3 . Sept .
(Dena ) . Mit dem Tode durch den Strang
lühnt dpr ehemalige SS -Sturmmann des
KZ Ebensee .Mathias F r 1 n d t , seine Mord¬
tat an vier sowjetischen KZ - Häftlingen .
Nach ihrem vergeblichen - Fluchtversuch im
Frühjahr 1944 hatte Frindt zwei von Ihnen
ln einem Waschfaß ertränkt und die zwei
anderen mit einem Gewehrkolben erschla¬
gen . Das Urteil erging am Freitag von ,
einem amerikanischen Militärgericht ln Da -

•chau , das außerdem den ehemaligen SS -
Oberscharf ühr er Josef L n k a n , dem

' schwere Mißhandlungen an den Insassen
dieses Außenlagera von Mauthausen nach¬
gewiesen worden waren , mit M Jahren
Zuchthaus bestrafte .

Generalprozeß - Verteldlgnhg beantragt
fcmerlkareise . Nürnberg , 3. Sept . (Dena ) . Die
Verteidigung der angeklagten ehemaligen
Generale hat beantragt , zwei Vertreter nach

land schaffen gu lassen . Sei keine der bei¬
den Möglichkeiten durchführbar , so würde
das Gericht eine weitgehende Argumenta¬
tion der Verteidigung zulasten .

, Der „Fall Skoraeny *
Dachaa , >. Sept . (DenafcjDer FaH Skoraeny

Ist ein Boxkampf , der «ich über drei Run¬
den erstreckt *, erklärte am J. d . M . zu Be¬
ginn seiner Verteidigungsführung Oberst¬
leutnant Robert Durst , der Otto S k o r -
z e n y und T weitere -'ehemalige Offiziere
vor einem amerikanischen Militärgericht ia
Dachau verteidigt . Der gegenwärtige Prozeß
ln Dachau stelle die erste Runde dieses
Boxkampfes dar , die zweite Runde werde
die Revision durch die Juristen der Krlegs -
gerichtsabteilung ‘sein und die letzte vor
dem Gerichtshof der Vereinigten Staaten lp
Washington stattflnden . Die Verteidigung
hoffe jedoch , betonte Durst , daß sie den
Kampf bereits ln diesem Prozeß gewinnen
und da « Gericht nach der Beweisführung
der Verteidigung zu der Überzeugung kom¬
men . werde , daß es sich Im Fall Skoraeny
nicht um ein Kriegsverbrechen handele und
die Angeklagten daher freigespro¬
chen würden ,

Urteilsverkündung kn Staiag-PrageS
Hamburg , 3. Sept . (AP ) . Vierzehn von *den

achtzehn Gestapoangehörigen , die wegen
Ermordung von fünfzig alliierten Fieger -
offlzieren angeklagt waren , wurden am 3.
d . M . von eklem Militärgericht zum Tode
verurteilt .

um Europa so weit na bringen , daß e« sich
selbst erhalten kann . I . Dieses europäische
Konvertierungssystem wird als ein Schritt
zu einer allgemeinen Konvertierbarkeit der
Weltwährungen angesehen . Ein Ausschuß von
Fachleuten wird nach Beendigung der Ar¬
beit des Koopgrationsausschifcses im ein¬
zelnen Mittel und Wege zur Vorbereitung
einer Konvertierbarkeit der europäischen
Währungen studieren .

Die gesamten Bedürfnisse der 1» am Mar¬
shallplan beteiligten Nationen , die ln dem
Schlußbericht an die Regierung der Vereinig¬
ten Staaten enthalten sein werden , betragen ,
wie ein leitender Delegierter beim Koope -
rationsausschuB der Pariser Konferenz er¬
klärte , M bla 39 Milliarden Dollar .

Landwirtschaftsministerium gibt eine
9-Punkte-Erklärung an die Presse

Stellungnahme zur unterschiedlichen Ernteschätzung

Auflösung von Naziorganisationen
Berlin , 3. Sept . (Dena ) . Der alliierte Kon¬

trollrat unter Vorsitz des amerikanischen
Militärgouvemeur « General Lucius D . Clay
Unterzeichnete hier «m Samstag bi seiner .
69. Sitzung das Gesetz Nr . 87 über die Auf¬
lösung von Versicherungsgesellschaften , dl «
mit der ehemaligen „Deutschen Arbeits¬
front " verbunden waren , und das Geaeta

_ . , „ Nr . 38, „Ergänzung zum Anhang des Kon -
Washington zu schicken , .um Entla . tung . ma - trollratsgesetzes Nr . 2" Diese Gesetze wer -
terial aus de « dort lagernden deutschen den , m g September unu . 18 Uhr veröffent -

. .. V. l ^ . amWIMi4a k <A« . . . . . . . r7 . . . . . . ..Kriegsdokumenten zu holen , erklärte hier
am 28. Aug . der Hauptverteidiger Dr . Hans
Latermer einem Dena -Vertreter gegen¬
über . Das Gericht habe hierzu entschieden ,
entweder zwei Verteidiger nach Amerika ^
Selsen oder aber das Material nach Deutsch

'

licht und treten damit in Kraft , Der ' .An
hang zum Kontroilratsgesetz Nr . «2 über die
„Auflösung und Liquidierung der Nazi -
Organisationen " enthält eine List « all «
Organisationen , die unter die «« Gesetz
fallen .

Beschränkungen für Japan
Canberra , 3“. Sept . (AP ) . Nach einwöchl -

gen Besprechungen über den Friedensver¬
trag mit Japan wurde von der britischdh
Commonwealth -Konferenz am 1. September
eine amtliche ' Erklärung herausgegeben , die
die Schaffung einer Überwachungskommis¬
sion ' aus 12 Nationen anregte , die einige
Jahre in Japan die Erfüllung der Vertrags¬
bedingungen überwachen ’ solle , worin sie
von einer Im Vergleich zur gegenwärtigen
Stärke verringerten Besatzungstruppe unter¬
stützt werden soll .

Die Erklärung enthielt unter anderem fol¬
gende Hauptpunkte : 1. das japanische Terrl -
toflum soll auf die vier Hauptinseln und

.auf weitere von der Friedenskonferenz zu
bestimmende kleinere Inseln beschränkt
werden . 2 . Es tollen Anstrengungen zur
Schaffung ein « demokratischen und fried¬
liebenden Japan unternommen Werden , das
weder den Wunsch noch die Möglichkeit ha¬
ben soll , andere Länder zu bedrohen . 3. Die
Hauptkriegsindustrien sollen verboten wer¬
den . 4. Die Japanische Wirtschaft und der
Import sollen Einschränkungen unterworfen -
«ein . 3 . Japan solle unter Rückgabe allen
erbeuteten Eigentums ,an die rechtmäßigen
Besitzer Reparationen leisten . I . Die Be¬
satzungstruppen sollen der Regierung zur
Last fallen .

Stuttgart , 3. fiept . (Dens ), Zu der ameri¬
kanischen Feststellung , die deutschen Ernte -
Schätzungen ln Württemberg -Baden seien zu
gering ausgefallen , hat das Württemberg Uch -
bad Ische Lsndwirtecheftsmlnieterium am
3. da . Mts . der Fresse folgende Erklärung
gegeben : 1. Es ist dem Landwirtachafta -
mlnisterium nicht bekannt , auf welchen
Zaihlen -Unterlagen die Berechnungen der
Militärregierung erfolgen . Es kann deshalb
zu diesen Zahlen auch nicht eingehend
Stellung genommen werden . 3. In einer am
30i August stattgefundenen Besprechung
zwischen Gouverneur S e w a 11 einerseits ,
dem stellvertretendes Ministerpräsidenten ,
dem Landwlrtschaftsmlnlster und dem Wirt¬
schaftsminister andererseits , wurde folgen¬
des vereinbart : Nach Abschluß der Probe ,
drusche Vergleiche mit den Ergebnissen der
Probedrusche der Militärregierung , s . Das
von dem Landwlrtschaftaministerissm her - ,
ausgegebene Umlage -Soll Ist von Anfang an
als vorläufiges . Umlage -Soll bezeichnet wor¬
den . 4. Das Landwirtsch -aftsministerium
mußte nach den Erfahrungen der Vorjahre
Wert darauf legen , insbesondere den Früh¬
eifuschgebleten so schnell wie möglich ein
vorläufige * Umlage -Soll bekanntzugeben .
3. Es hat nie ein Zweifel darüber bestan¬
den , daß erst nach der Vorlage der Probe¬
elr-uschergebnlsse ein endgültiges Umlage -
Soll errechnet werden kann . Die Probe -
drusche nehmen einen längeren Zeitraum
ln Anspruch . *. Das vorläufige Umlage -Soll
des Landwirtschaftsministeriums basiert auf
dem der Landwirtschaft im Herbat auf -'
gegebenen Anbauaoll . Die Bodennutzungs¬
erhebungen 1947 liegen erheblich unter den
Zahlen dea . Anbeusolls . 7. Der Unterschied
zwischen dem von der Militärregierung be -
zelchneten Ablieferungs -Soll an Getreide
Insgesamt und dem von dem Landwirtschafts¬
ministerium berechneten Abllefemngs -solK
beträgt 36 Prozent . 4. Das von dem Land

Württemberg -Baden vom Ernährung «- und
Landwirtschaftsrat mit Datum vom 1. Sept .
1947 angegebene Ablieferungs -Soll liegt u n -
ter dem vorläufigen Ablieferungs - Soll - des
Landwirts chafuminleterlums . I . Das Ablie¬
ferungs -Soll des Emährungs - und Land¬
wirtschaftsrates ist für alle Länder der US -
und britisch besetzten Zone nach gleichen
Gesichtspunkten und Erwägungen festge¬
setzt und verbindlich .*

Wie Dena aus Bad Kisslngen meldet , war
der abgelaufene August nach eirifer Mittei¬
lung des Zentralamtes für Wetterdienst ln
der US -Zone für die meisten Gegenden der
Zone der trockenste Monat seit über 199
Jahren . Vielerorts fiel an Niederschlägen
nicht ein Zehntel des langjährigen Monats¬
mittelwetters . Hinsichtlich der Temperatur
nimmt der abgelaufene Mon &t August
ebenfalls eine Ausnahmestellung ein , da er
zum großen Teil etwa 3 Grad wärmer war
als der Normalmonqt August .

Gerüchte über angeblichenButter-
Export aus Deutschland widerlegt

Bremen , 3. Sept . (Dena ) . Alle Gerüchte
über de » Export deutscher Butter Ins Aus¬
land haben sich bei Überprüfung als Seifen¬
blasen erwiesen , erklärte die Bremer Sena¬
torin Frau Käthe P o p a 1.1, die von der
amerikanischen Militärregierung in Bremen
beauftragt worden war , den Gerüchten über
angebliche Butter -Exporte nachzugehen ,
einem Dena -Vertreter .

Die Annahme , Bremen exportiere Butter
oder stelle der Besatzungsmacht deutsche
Butter zur Verfügung , könne dadurch ent¬
standen »ein , daß die Bremer Molkerei für
die amerikanischen Besatzungstruppen Im¬
portierte dänische Faßbutter zur besseren
Haltbarkeit in einzelne kleine Stücke ver¬
packe , die dann an die Besatzungstruppen
ln ganz Deutschland versandt werden .

Keine Subventionen für die
französische Stahlindustrie
Paris , 3. Sept . (Dena -Reuter ). Der franzö¬

sische Ministerpräsident Paul Ramadier
erklärte im Anschluß an die Kabinetts¬
sitzung vom 2. d . M „ daß die Regierung
ihre ursprüngliche Absicht , Subventionen
für die Stahlindustrie zu beantragen , fallen
gelassen habe .

’ Sie werde nunmehr lediglich
Subventionen für die französische Kohlen¬
wirtschaft ln Höhe von annähernd fünf
Milliarden Francs fordern .

Falls die Kfahlensubventlonen von der Na .
tlonalversammlung nicht gebilligt werden ,
ist . die Regierung nicht Imstande , ihre Wirt¬
schaftspolitik vollständig durchzuführen .
Diese Äußerung wertet man als sicheres An -
CAHriOt dafür «- daß Racnadier aurücktniten
wird . Älls die Nationalversammlung die ge¬
forderten Mittel verweigert .

Neue Sowjetnote an die USA
London , 3. Sept . (Dena -Heuter ) . Die So¬

wjetunion hat , wie der Moskauer Rundfunk
am 31 . August bekanntgab , zu dem ameri¬
kanischen Plan einer Elf -Mächtekonferenz
für den japanischen Friedensvertrag eine
neue Note an die USA übermittelt , ln der
sie darauf besteht , daß die Einberufung
einer derartigen Konferenz Angelegenheit
des Außenmfnisterrats sei .

Truman : Schaffung dauerhaftenFriedans
Die Politik der US-Regierang führt zum Kriege, sagt Wallace

Petropoüs , 3. Sept . (Dena -Reuter ). Die USA
werden , sich ebenso konsequent an allen
friedlichen Bestrebungen beteiligen , wie sie
hartnäckig nach dem militärischen Sieg
■strebten , « klärte Präsident Han # S . Tru¬
men am 2. ds . Mts . vor den Delegierten
der Interamerikanischen Verteidigungskon¬
ferenz .

Der Präsident sagte , daß die USA ihre
militärische Stärke bewahren würden als
Beweis für den Emst , mit dem sie die
Ihnen aus der Charta der UN erwachsenden
Verpflichtungen auf faßten . Die USA seien
zw « stete gegen die Anwendung von Waf¬
fengewalt gewesen , doch dürfe man diese
Abneigung gegen die Gewialt nicht als
einen Mangel an Entschlossenheit auslegen
oder als eine Einladung an andere , sich
Freiheiten hinsichtlich her Grundlagen des
Weltfriedens herauszunehmen .

Die Vereinigten Staaten würden Ihre
thr .cn aus der UN -Charta erwachsenden
Verpflichtungen nicht vergessen , aber auch
den and « eh nicht erlauben , Ihr « Ver¬
pflichttungefl zu vernachlässigen .

Zur Pariser Konferenz für die wirtschaft¬
liche Zusammenarbeit Europas « klärte Tru¬
man , die Nöte der amerikanischen Staaten
seien gering , verglichen mit dem Kampf
um das nackte Dasein , den die europäischen
Völker bestehen müßten ." Er hoffe , daß die
Nationen Amerikas bereit seien , durch Un¬
terstützung *d « notleidenden Länder Euro .

Dm ! aleqtammitil -
Washington . Db USA haben Groß¬

britannien ersucht , die Zurückziehung der
britischen Truppen aus Griechenland auf
unbestimmte Zelt au verschieben . (Dena -
Reuter ).

Lake * ßnceeß . Nach Mitteilungen ans
Kreisen der UN werden die Außenminister
der USA , Englands und Frankreichs an der
kommenden - Vollsitzung der Vereinten Nati¬
onen teilnehmen . Bisher ' liege jedoch noch
keine Nachricht aus Moskau über eine Teil¬
nahme des sowjetischen Außenministers Mo -
lotow vor (AP ).

Ri « de Janeiro . Der tater -amerika¬
nische Verteidigungspakt wurde am 2. Sep¬
tember unterzeichnet . Präsident Harry S .
Truman erklärte dazu am 2. d. M . an
Bord des amerikanischen Schlachtschiffes
„ Missouri **, der Abschluß des inter -ameri¬
kanischen Verteidigungspaktes zeige der
Welt , daß die westliche Hemisphäre wisse ,
wie man Frieden mache und Frieden er¬
halte . (Dena -INS )

Quito . Die Regleiwngstruppen des Ober -
aten Carlos Manchenoi berichteten am
1. d . Mts . von einem Sieg bei den Erst -
Zusammenstößen mit konterrevolutionären
Truppen südlich von Quito . (AP )

London . Wie Radio Moskau am L d . M.
meldete , wird Bulgarien nach einem am
33. Augnst in Moskau geschlossenen An¬
leiheabkommen eins vollständige Dünge -
taittelfabrik , ein Kraftwerk , eine Anlage
sur Verkokung der | Kohle und technische
Hilfe bat der Einrichtung dieser Werke von
Kußland erhaben . (AP )

W a r s ch a u . Die polnischen Behörde «
gaben am 1. September bekannt , daß die

. letzten Deutschen aus Danzig ausgewiesen
• ad in die Besetzungszoneo Deutschlands
hberfübrt worden sind . (AP )

Budapest . Die Kommunistische Prrtel
Ungarns hat nach den am 1. d . Mts . hier
veröffentlichten Endergebnissen der Parla¬
mentswahlen vom Samstag insgesamt ein
Fünftel der abgigebenen 4 996 161 Stimmen
• uf sich vereinigt . (Dena -Reuter )

Budapest . Die Partei der Kleinen
Landwirte , die aus den letzten ungarischen
Parlantentswahlen mit 57*/« der abgegebenen
Stimmen als stärkste Partei hsrvorgegangen' War , konnte laut AFP bei den Wahlen vom
31. August nur 13 */• der Stimmen auf
sich vereinigen und fiel damit auf den 3.
Platz ab . (Dena )

Budapest . D« ungarische Emährungs .
minister Janos E r o ß , ein Mitglied der
Klein -Landwirte -Partei , hat in einem Brief
an den Präsidenten Zoltan T 11 d y seinen
UUkttUt erklärt . 1(Dena -Reuter )

Budapest Das ungarische Kabinett
wird am 4. September seinen Rücktritt sin -
relehen , jedoch im Amt bleiben , bis nach
der Parlamentssitzung am 16. September eine
neue Regierung konstituiert iat , meldet dia
ungarische Nachrichtenagentur unter Zitie¬
rung Budapest « Zeitungen (Dena ).

Athen . Der uS -Gesandte in Griechenland ,
Lincoln Macveagh , und der Leiter der
Näh -Ostabteilung des Staatsdepartements ,
Loy Henderson , hatten am 1. d. Mts .
eine einstündige Zusammenkunft mit dem
griechischen Ministerpräsidenten , Konstantin
Tsalflari «, in der Fragen von internationaler
Bedeutung behandelt worden seien . (AP )

Athen . Die neue griechische Regierung
unterzeichnet « am 3. d . Mts . eine Verord¬
nung zur Aufhebung des Artikels 14 der
Verfassung , der di « Freiheit der Press « ga¬
rantiert . (Dena -Reuter ) e

Ankara . Die türkische Nationalver .
Sammlung billigte am l . September ein¬
stimmig das Gesett über dis Ratifizierung
des amerikanisch - türkischen Übereinkom¬
mens über die amerikanische Hille lür die
Türkei . (Dena - Reuter ) I

Frankfurt . . Als zweiter Lizsnzträger
der „ Frankfurter Treuen Presse “ wurde am
2. d. Mts . nach einer Mitteilung der Nach -
ricbtenkontrOUabteilung ‘ der amerikanischen
Militärregierung für Hessen Leopold Gold -
s cb m i d t ernannt . (Deng )

Bad Nauheim . Rund l Mlll . Inder
befinden sich , wie am 1. d . Mts . aus La -
hore berichtet wird ) im Pandschab auf
der Flucht . Die Angriffe auf die Flüchtling ^
In Ost - und Westpandschab dauern an .
(Dena -Reuter ).

Berlin . Die Drelmächte -Konferenz , dis
im Anschluß an die Londoner Dreimäehte -
Besprechungen über das deutsche Industrie .
Niveau am . 2. Sept . ln Berlin beginnen und sich '
mit den französischen Forderungen auf er¬
höhte Ruhrkohlen - Förderung auseinander -
Setten sollte , ist um eine Woche verschoben
worden , und wird nunmehr am t . oder 9.
September in Berlin beginnen . (AP )

Hamburg . Die Hamburger „ Mänse “
beginnt , wie die Abteilung für Münzwesen
hier , am 2. d . Mts . bekanntgab , in etwa vier
Wochen In beschränktem Maße wieder mit
der Prägung von 50-Pfennig - Stüoken . (Dena )

Hamburg . Der Hamburger Bürger -
schaftsabgeordnete Edgar Engelhardt (FDP )
erklärte am 1. September nach seiner Rilck .
kehr vom Kbngreß des Weltbundes der li¬
beralen Jugend in England , daß er trotz fran¬
zösischen Einspruchs als erster Deutscher in
den Exekutlvausschuß des Weltbundes ge¬
wählt Horden sei . (Dsna -DPD

Journallstentreflen ld Coburg
München , 3. Sept . (Dena ). Bedeutende

Journalisten aus Amerika , Frankreich , der
Schweiz , Dänemark , Schweden , Holland und
anderen europäischen Ländern werden an
d « vom 4. bis 6 . September ln Coburg statt¬
findenden Pressetagung der US -Zone teii -
nelvmen . Unter den ausländischen Gästen
werden erwartet : Geoffrey Psersons von der
Pariser Ausgabe des „New York Herald
Tribüne " , Richard Albarg , Herausgeber eines
Stockholmer Blatt « , Jet Last von einer
Amsterdam « Zeitung , Wilhelm Meister ,
Verleger des „Journal Suiase “ , Dr , Luethy
vom „ St . Gallener Tagblatt " und Dr . Jaeckle
von der Schweiz « Zeitschrift „Die Tat " .
Eugene Meyer , Verleger der „ Washington
Post " , wurde ebenfalls « ingeladen . Die aus¬

ländischen Journalisten wenden mit den
Verlegern und Aedakteuren aller ln der US -
Zone lizenzierten Zeitungen über die mit
der Schaffung einer demokratischen Presse
Verbundenen Probleme diskutieren .

Griechischer. Tabak für Bizone
Berlin , 3. Sept .

"
(Dena ) . Die Besprechun¬

gen 1Uber die Einfuhr von griechischem Ta¬
bak in die anglo -amerikanUche Zone , die in
Athen zwischen Vertretgsn der griechischen
Regierung und einer amerikanischen Mis¬
sion stattfanden , sind erfolgreich verlaufen ,
so daß mit dem Abschluß eines Abkommens
über die Tafjakeinfuhr zu rechnen Ist , heißt
es ln einer Meldung dgr griechischen Nach¬
richtenagentur . SO009 t Tabak stehen in
Griechenland «um Export ln das Gebiet
beid « Zonen zur Verfügung .

General v. Paulus, angeblich in Berlin,
soll gemäßigte Partei gründen

pas bei der Schaffung ein « dauerhaften
Friedens mitzuhelfen .

Wie AP aus Detroit meidet , erklärte Henry
Wallace anläßlich des Tages der Arbeit , die
gegenwärtige Kongreß -Politik und die Poli¬
tik der Regierung führe die USA ta eine
Wirtschaftskrise und zum Krieg .

Zur internationalen Lage äußerte Wallace ,
die Hälfte des Geldes , das ln dem Anti -
russischen Programm gebraucht werde ,
könnte Innerhalb der USA zur Verbesse¬
rung d « Debensbedlngungen dH amerika¬
nischen Volkes verwendet werden , und zwar
auf einer Grundlage , die eher zum Frie¬
den als zum Krieg führen würde .

Die Rede Präsident Truman » wunde , wie
Dena berichtet , ln t politischen und diploma¬
tischen Kreisen der vfranzöslschen Hauptstadt
mit großer Aufmerksamkeit v « foigt Und als

> interessante Definition der amerikani¬
schen Politik angesehen .

Zwei Punkte stehen im Mittelpunkt der
Betrachtungen . 1. Truman hat die von
Außenminister Marshall auf der Konferenz
Angebrachten Vorschläge voll und ganz
unterstützt , als er erklärte , die USA wür¬
den gern alles , was in Ihrer Macht stehe ,
tun , um Europa zu helfen . 3. Truman wies
darauf hin , daß es im Interesse aller ameri¬
kanischen Republiken **sei , Europa zu unter¬
stützen .

Seine Erklärung , der Wiederaufbau der
europäischen Wirtschaft könne als eine der
ersten Voraussetzungen für die Regelung
der HauptschwjerigkAten Amerikas ange¬
sehen werden , »ei ln den Kreisen d « Pa¬
riser Wirtschaftskonferenz über den Mar -
ahall -Plan mit Genugtuung «ufgemmmen
worden .

Brandgefahr für Palästina
und den -arabischen Osten

Kairo , 3. Sept . (Dena - Reuter ). Die ara¬
bische hohe Exekutive Palästinas erklärte
am 1. d . M . , daß Jeder Versuch , den Mehr -
heits - oder Minderheitsvorschlag des Berich¬
tes der UN -Palästinakommisslon durchführen
zu wollen , „Palästina und den arabischen
Osten in Brand setzen würde “. Das Komi¬
tee forderte die Einstellung der Jüdischen
Emigration und die Errichtung ein « unab¬
hängigen arabischen Palästinas .

Berlin , 3. Sept . Nach einer Meldung der
„New York Herald Tribüne " berichtete der
unter britischer Lizenz orbeitende . Rund¬
funk , daß der frühere Generalfekimarschall
von Paulus aus Moskau nach Berlin zurück -
gekehrt sei . Er wurde in Stalingrad ge¬
fangengenommen und ist die führende Per .
sönlichkelt des „ Komitees freies Deutsch¬
land “ , das in der -Sowjetunion gegründet
wurde .

Wenn dieser Bericht der Wahrheit ent¬
spricht , würde er den Nachrichten entspre¬
chen , die bereits amerikanische Abwehrstel¬
len erreicht haben . Danach beabsichtigen die
Russen ihr « Macht ln der sowjetischen Be -
sstzungszonaf Deutschlands dadurch zu stär .
ken , daß sie General von PaulScs und an¬
dere sowjetlsch - instrulerte Deutsche in Ver -
waltungsposten , besonders ln die Polizei ,
elnsetzen . Damit hoffen , die Russen , gemäß
den Berichten , die A ^ iAt ihrer eigenen Ge¬
heimpolizei (MWD ) zu entlasten .

Die "
Sowjets sind . Immer nach diesen Be¬

richten , ln vieler Hinsicht mit der Arbeit
der Führer der kommunistisch ausgerichte¬
ten SED unzufrieden — der Partei , die die
Ehe , geschlossen mit russischem Segen , zwi¬
schen den ' Kommunisten und dem linken
Flügel der Sozialdemokraten darstellt .

Offensichtlich gibt es zu viele Opportuni¬
sten , ln den Rjühen dieser sozialistischen
Einheitspartei . Außerdem wird darüber
Klage geführt , daß die Partei • keine wir¬
kungsvolle Kontrolle in der Zone ausübt .
Die Russen ziehen jetzt vor , Deutsche
einzusetzen , dl « gründlicher geschult und
geprüft sind , und auf die man sich verlas¬
sen kann , selbst dann , wenn die russische
Aufsicht beträchtlich Angeschränkt werden
sollte . So lauten wenigstens die Berichte .

Gemäß unbestätigten Meldungen wohnt
General von Paulus in dem Berliner Hause
Wilhelm Piecks , des langjährigen Kommu¬

nisten und gegenwärtigen Mitpartetvorsitzen -
den der sozialistischen Einheitspartei .

D« britisch lizenzierte Rundfunk jrklärte
ln seiner Sendung : „General von Paulus
beabsichtigt mit führenden Politikern der
Ostzone üb « die Möglichkeiten der Grün¬
dung einer neuen gemäßigten Ostzonenpar -
tA zu sprechen . Diese neue gemäßigte Par¬
tei , so wird b « ichtet , soll «ich durch ein
klar ausgearbeitetes Programm in der
Außenpolitik von den anderen unterschei¬
den . In enger Zusammenarbeit mit dem
russischen Generalstab unterrichtet General
von Paulus Offliiere und Feldwebel ln der
Verwaltungsarbeit der Sowjetzone .“

Suchstellen in allen Zonen
- Berlin , 3. Sept (Dena ) . In allen vier Zonen

sind Suchstellen für vermißte Deutsche ein¬
gerichtet worden . Für die Sowjetzone Ist
das „Haus der Hoffnung “ , Berlin , Kano -
menstraße 35, zuständig . Die SBuchstelle für
die britische Zone ist „Per deutsche Zonen¬
suchdienst " , - Hamburg 13 , Harvestehuderweg ,
für die amerikanische Zone die „Zonenzen¬
trale des Suchdienstes " , München 22 , Wag¬
müllerstraße 14—10, und für die französische
Zone der „Suchdienst des Deutschen Carltas -
verbandas “ , Freiburg , Wertmannshauz .

Anfragen nach deutschen Kriegsgefange¬
nen , die sich in England oder ln der bri¬
tischen Zone aufhalten , können an die Wehr -
machtssuchsteU * Hamburg - Altona , Amts -
gerichtaallee , gerichtet werden . Für deutsche
Kriegsgefangene in Frankreich lat der „Offl¬
eier Charge du Service Sozial du Gouverne¬
ment Francais de Berlin " , Bezirk Wedding ,
Berlin • N *5, Müllerstraße 131, zuständig .
Ober ehemalige deutsche Soldaten ln tsche¬
choslowakischer Kriegsgefangenschaft gibt
der Suchdienst des Boten Kreuzes , Frag 3,
Thumo ^ ska 18, Auskunft .

)

Keil an Genera] Clay übpr
den Initiativgesetzentwurf
Stuttgart , 3. Sept . (Dena ) In einem Brief ,

den der württembergisch -badisehe Landtags¬
präsident Wilhelm Keil Ende August an
den US - Militärgouvemeur für Deutschland ,
General Lucius D . Clay , gerichtet hat , legt
der Präsident noch einmal die grundsätz¬
lichen Gesichtspunkte dar , auf denen der
württembergisch - badische Initiatlv -GesetZ *
entwurf für eine Reform des Entnazifizie¬
rungsgesetzes beruht . Präsident Keil stellt
darin ausdrücklich fest , daß der Landtag
nicht an dem prinzipiellen Zweck und . ZiA
de« Entnazifizierungsgesetzes rütteln wolle ,
sondern nur eine „ Rationalisierung “ des
Verfahren « anstrebe .

Minister dürfen nicht zugleich Ab¬
geordnete des Wirtschaflsratessein

Frankfurt , 3. Sept . (Dena ) . Abgeordnete
de « Wirtschaftsrates , die zugleich Minister¬
posten Innehaben , müssFn nach der am
2. ds . Mts . verkündeten Proklamation Nr . 6
der US -Militärregierung für Deutschland
entweder Ihr Mandat oder Ihren Minister¬
posten aufgehen , wie der US -Fressereferent
beim Zweimächte -KontroUamt am 2. ds .
Mts . bekanntgab .

Von der neuen Proklamation werden be¬
troffen : per hessische Justizminist « Georg
A . Zinn und Hermann Veit . Die Pro¬
klamation bestimmt außerdem , daß auch
Landtagsabgeordnete , die ln den Wirtschaft «,
rat gewählt wurden , eines Ihr « Mandate
niederlagen müssen .

>! Deutsche Vergangenheit
I und Zukunii ■

I Voa Professor Dr . Friedrich Mein ecke . £ :

D « radikale Bruch mit unser « Vergan - ; ^ ■.
genhalt , den wir jetzt «uf uns nehmen müs - > -

^
sea , führt uns vor die Frage , was aus un - l .
seren geschichtlichen Traditionen überhaupt ■& *"
werden wird . Unmöglich und sAbstmörde - ■ i '

lisch wäre ee , Ae In Bausch und Bogen Ins ■
Feuer zu werfen und uns als Renegaten zu - - .-J - -
gebärden . Aber uns « herkömmliches Ge - ^
schlchtsbtld , mit dem wir groß geworden ,

'
i \ '

sind , bedarf Jetzt allerdings einsr gründli - , ! ! h y
eben Revision , um die Werte und Unwerte . ^
unserer Geschieht « klar voneinander zu un - , :
terscheiden . Dazu Ist nach unserer Uberzeu - | i, 's . , :
gung nur jen « geschichtliche Denken fähig , , •: jjs.-:
du paradoxerweise gerade die dämonisch t . if
enge Verbindung von Werteh und Unwerten , . :■
ln der Geschichte wahrnimmt . Zu den „ewi - . ®
gen ehernen , großen Gesetzen “ unseres Da - ,
«eins , von denen Goethe ln seiner Ode „Das ä ' -
Göttliche * spricht , gehört , wie wir meinen , ,
auch dies , daß Gutes und Schlechtes , Gött¬
lich « und Dämonisches uns so oft InAnan - ,
der gewachsen erscheinen . Und doch fährt ; -
Goethe ln jen « Ode fort : „Nur allein der .■ a
Menscfa vermag das

'
Unmögliche . Er unter - , J

'
1,1 ,

scheidet , wählet und richtet .“ Wie dies un - , ■ it * -:
möglich Scheinende dann doch möglich wird , -! ^
daß wir ta der Betrachtung zwar Hell und : |
Unheil so oft Ineinander gewachsen erblik - . , i -
ken , ira sittlichen Handeln M aber zu schei - , 1, |
den und für das Gute zu wirken vermö - , „ J.J
gen , — das läßt eich logisch niemals völlig &
begreiflich machen und muß erlebt werden , -
um verstanden zu werden . Wagt sich dann r
auch die Betrachtung an die Aufgabe , Gu - §
tes und Schlechtes , Hobes und Niederes ln 1■[-, ,i |
unserer geschichtlichen Vergangenheit zu rn
scheiden und überlieferte Vorstellungen r
davon durch neue Wertungen , zu ersetzen , >
so muß sie sich bewußt bleiben , daß Ae
Menschenwerk treibt und ' dem Jeweiligen , ii * *:
Zeitgeiste dabA verhaftet bleibt . Und doch ! - 1
muß es gewagt werden ! Mit Verantwor - , . r |
tungsbewußtseln , mit reiner , humaner und f jsj ,

1’
vaterländischer Gesinnung ! ,

Mit ein « solchen treten wir jetzt einer ■
oft gehörten Behauptung aus dem Sieger - - 1
lsger entgegen , daß nämlich das Unheil für i
die Welt nicht erst aus dem Dritten Reiche i
stamme , sondern viel älter sei , von Bis - i
marck , ja von Friedrich dem Großen sich ;
herleite . Beide aber haben der Welt nicht ^
mehr Unruhe bereitet , als ein lebenskräftig |
aufstrebender junger Staat naturgemäß sei - : !-
nen älteren Nachbarn als Rivale bereiten i (
muß . Diese batten schon unter sich allein - ,
genug an machtpolitischen Kämpfen auszu - i $
tragen und konnten gewiß nicht erfreut >
sein über die neue Unruhe , die ihnen ein
Friedrich und An Bismarck bereiteten . Aber
das blieb alles in den Grenzen und Maßen ' j
des alten Europa , und dessen Kultur wurde l [
dabei nicht bedroht .

Audi An sein « natlooalpolltischen Selb - 1 ,
ständigkelt beraubtes und ' zerstückeltes 1 | i
Deutschland , wie es uns heute beschieden 1 '
Ist , darf mit stolz « Trau « d« Einheit und '■ ’
Macht gedenken , die es vordem genossen i
hat . Und sein einstiges Streben nach Einheit 1 j
und Macht war nicht bloß , wie Burckhardt ! ,
ln seinen Weltgeschichtlichen Betrachtungen ; ,
es ansieht , ein blindes Massenstreben , dem 1 ‘ ;
die Kultur nichts bedeutete . Vielmehr war
es , was Burckhardt nicht ganz zu verstehen
vermochte , einst getragen von jener großen
Idee Anes inneren Bundes von Geist und
Macht , von Humanität und Nationalität und
große Kulturwerte sind daraus bei ' uns her¬
vorgegangen . Aber dieser Bund ist , wie wir
uns klarmachen mußten , durch unsere ei¬
gene Schuld auseinander gegangen .

Nu / als Glied einer künftigen , freiwillig
Ach zusammenschließenden xpderstlon mit¬
tel - und westeuropäischer Völk « können
wir Ihn für uns zurückgewinnen . Und un¬
ter die Hegemonie der Siegermächte wird
dies Gebilde Vereinig *« Staaten von Euro¬
pa naturgemäß zu stehen kommen . Es ist
nicht an der Zeit , die hieraus erwachsen¬
den Probleme heute schon näh « zu be¬
trachten . Wohl aber kann uns der Blick auf
unsere kleinen germanischen Nachbarvölker
einige Lehren geben . Schweden und Holland
waren Anst europäische Großmächte , und
die Schweiz trieb zu Beginn des 16 . Jahr¬
hunderts vorübergehend auch einmal so et¬
was wie Großmachtpolitik . Heute haben sie
soviel Macht , daß sie , angegriffen , männ - ■ i,
lieh za kämpfen vermögen . Ihr Wehrgeist
ist also gesund und lebendig geblieben . Mit
Erfolg skh ln solchem Kampfe zu behaup¬
ten , vermögen Ae allerdings nur durch die
Anlehnung an mindestens eine def großen
Weltmächte . Das wird auch unser Schicksal
ln Zukunft sein . Wir sind also in dieselbe
geschichtliche Lage gekommen wie diese
drA Völker und Staatsgebilde , ausgebrannte
Krater der großen Machtpolltik zu sein und
dennoch den Appell In uns zu empfinden ,
wehrhaft und tapfer zu bleiben . Und innere
Lebendigkeit haben jene drei Völker auch
in Ihrem ganzen Kulturleben bewiesen , sie
leiden nicht mehr und stärker als wir unter
'den Problemen einer Spätzeit , wo die spon¬
tane geistige Schöpferkraft d « Individuums
gegen den Druck d « Massen und einen
verflachenden Technizismus anzukämpfen
hat , Jedes der drei Völk « hat uns in den
letzten Men $chenaltern schönste und eigen¬
artig -unersetzliche Früchte der -Dichtung ,
Kunst und Wissenschaft geschenkt Iph
nenne aus dem Gebiete mein « eigenen Wis¬
senschaft etwa nur die drei Namen Jakob
Burckhardt , Huizinga und Kjellen . Keines
dieser drA Völker hat die Zeiten , ln denen
es seine Schlachten sch fug , vergessen . Es
ehrt und liebt seine einstigen Helden , auch
wenn für Heldentum derselben Art heute
kejji Raum ist

Ein solches Dasein , wie es diese drei Völ •
ker heute führen , ist mehr als ein bloße
bäuerliches Altentcfll für Völker . Alle sit
liehen Kräfte und Energien des Mensche
finden in Ihm einen freien Arbeitsraui
Entschließen wir uns , Ihrem Beispiel >
folge » .

i , ü i
’■ '
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Kopftausch

Vertrauen,für Ritueller und Htindbammer
Eichstätt , 3. September . (Dena ) . Am zwA -

ten Tag der CSU -Landeskonferens wurde
dem Landesvorsitzendan Dr . Josef M u e 1 -
ler und dem bayerischen Kultusminister
und CSU - Fraktionsvorsitzenden pr . Alois
Hundhemmer das Vertrauen ausge¬
sprochen . Dr . Mueller erhiAt von insgesamt
810 Stimmen bei 10 Enthaltungen 300, wäh -
»end für Dr . Hundhammer 333 Stimmen ,
gegen ihn 184, bei 35 Enthaltungen , abge¬
geben wurden .

Es gibt Deutsche , die nur noch amerikanisch
fühlen , Deutsche , die nur noch englisch den
ken , Deutsche , die auf Frankreich schwö¬
ren , und Deutsche , die jeden Gedanken ausl
und auf Rußland beziehen . Es gibt Deutsche ,
die sich ihrer Schuld zu entliehen wünschen ,
indem Ae sich hinter einer Mauer von dä¬
nischem Speck verkriechen , und Deutsche ,
denen jede Heimat recht ist , wenn sie nur
Ausland Ist . Deutsche , dis sich entschließen
können , als Deutsche eine deutsche Zukunft
zu denken , zu glauben und zu « arbeiten ,
gibt ea nur wenige . Verantwortung ist nicht
beliebt . Leute , die zupacken , gelten als reak¬
tionär oder dumm . Es ist nicht ausgeschlos¬
sen , daß Ae wirklich dumm sind .

„Köpfe müssen rollen “ . Nach diesem Re¬
zept pflegten bisher revolutionäre Politiker
die kranke Welt zu hellen . Es ist nicht recht
ersichtlich , wodurch sich dieses Rezept von
den weltbekannten und auch heute noch be¬
liebten Rezepten der Imperialisten , Militari¬
sten und aonstiger Ausratter unterscheidet .
Wäre es nicht möglich , einmal einen Inter -
zonenbandel mit menschlich empfindendem
Gewesen und redlichen Geistern zu eröff¬
nen ? Die Köpfe , die zwischen West und Ost
ausgetauscht werden , brauchten nicht unbe¬
dingt abgeschlagen au werden . Bei solchem
Kopftausch käme es mehr darauf an , daß
die Besitzer der Köpfe bereit sind , zu ler *
nen und die Wahrheit zu sagen (FD) . i

%
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Im Interesse des Wiederaulbaues
Baustoffe nur noch für solche , die sich am praktischen Wiederaufbau beteiligen

' .U

Die Baulustigkeit und die damit zu¬
sammenhängende Nachfrage nach Bau¬
stoffen hält erfreulicherweise unvermin¬
dert an . Die Bereitwilligkeit Zur Mit¬
arbeit bei den Aufbau- und Aufräu¬
mungsarbeiten hat jedoch leider erheb¬
lich nachgelassen.

Bis heute war es so, daß nur ein
Bruchteil der Bevölkerung sich an den
Aufräumungsarbeiten und da¬
mit an der Gewinnung von noch
brauchbaren Baustoffen beteiligte, wäh¬
rend ein anderer Teil lediglich Nutz¬
nießer bezw. Empfänger der Materia¬
lien war.

Aus Gründen der Gerechtigkeit und
um das in Karlsruhe mit Erfolg be¬
gonnene Aufbauwerk fortsetzen zu
können, werden in Zukunft Baustoffe

arbeiten gewonnen, nur noch an solche
Bewerber abgegeben, die dm Besitz der
Ehrenkarte der Stadt Karlsruhe
sind.

Ausführungsbestimmungen wird das
Aufbauamt entsprechend bekannt ge¬
ben . Die Bevölkerung von Karlsruhe
und besonders die am Bauen interes¬
sierten Kreise werden darauf hinge¬
wiesen, daß unter den Trümmern der
Stadt noch Millionen brauchbare Mau¬
ersteine und anderes zum Aufbau
brauchbares Material liegen , zu deren
Bergung lediglich die notwendige An¬
zahl fleißiger Hände fehlen.

Durch die neue Anordnung wird also
mit Recht jeder der von der Gemein¬
schaft etwas erhalten will, dazu ver-

jeglicher Art , ob aus Neufabrikation [ anlaßt, für die Gemeinschaftauch etwas
stammend oder bei den Aufräumungs- | zu tun . 1

Trockenheit verringert Viehbestand
Teilweise Abschlachtung bis zu 40 % — Bevorratung durch Konservierung
Infolge der Trockenheit in diesem

' Jahre, die in einzelnen Gebieten schon
j den Charakter einer Dürre annimmt, ist

wesentlich weniger Viehfutter als zu nor-
IJft 1 malen Zeiten geerntet worden. Teilweise

1 wird in besonders schwer getroffenen Ge -
’ meinden der Viehbestand bis 40 Prozent

verringert werden müssen. Der Auftrieb
an Schlachtvieh auf den badischen
Schlachtviehmärkten geht über den Ver¬
brauch bei den derzeitigen Fleischrationen
hinaus. Es ist klar, daß dadurch die ba¬
dischen Viehbestände erheblich ange¬
schlagen werden und der Bauer im
nächsten Frühjahr kein Schlachtvieh ab¬
geben kann , es sei denn, er. liefert sein
letztes für die Anspannung unbedingt not¬
wendiges Vieh ab . Der Fleischbedarf im
nächsten Frühjahr wird also aus den
Schlachtviehanlieferungen nicht mehr zu
decken sein. Aus diesem Grunde gilt es
für die Fleischversorgung des nächsten
Jahres Reserven zu schaffen. Welchen
Umfang diese Reserven haben müssen,
ergibt sich aus dem derzeitigen Fleisch¬
verbrauch, der 750 000 kg pro Zuteilungs¬
periode in Nordbaden beträgt. Das bedeu¬
tet, daß etwa 3500 Rinder in jedem Monat
für die Versorgung geschlachtet werden

;;j müssen. Per Bahn verladen ergibt das
etwa 9 Güterzüge ä 40 Waggon ,

t
'
i. ■ Das Fleisch der Schlachttiere , das z . Zt

* über den normalen Verbrauch angelie¬

fert wird, wird eingedost oder eingefro¬
ren . Die durch die erhöhten Schlachtun¬
gen anfallenden Innereien kommen der
Bevölkerung zugute, die jetzt die Mög¬
lichkeit' hat , in einem kleinen Umfang
markenverbilligte Wurstwaren oder Inne¬
reienteile zu kaufen. Die Erhöhung der
Ration auf Grund des derzeitigen erhöh¬
ten Viehanfalls wäre falsch und würde
sich bald rächen . Die Bevölkerung kann
mit Recht verlangen, daß von den verant¬
wortlichen Stellen die Entwicklung der
Fleischversorgung im nächsten Jahr vor¬
ausgesehen wird und bereits heute Vor¬
sichtsmaßnahmen getroffen werden. Die
Dispositionen sind so getroffen,

"daß das
angelieferte Vieh auf den Schiachthöfen
verarbeitet werden kann und keine Ver¬
luste entstehen.Baden ist das viehärmste Land der US-
Zone und wenn es im Augenblick einen
gewissen Überschuß hat , sp darf man
sich über die tatsächlichen Zusammen¬
hänge nicht täuschen. Für die Vorrats¬
aktion in Baden sind für die Eindosung
die badischen Metzgereibetriebeund zwei
Konservenfabriken eingeschaltet. Im
Kühlhaus Bender, Mannheim , werden
außerdem wöchentlich 1000 Rinderviertel
eingefroren. Wielange diese Vorratsaktion
durchgeführt werden kann, wird von der
Lieferung der benötigten Konservendosen
abhängen.

Segensreiche Arbeit für Notleidende
Aus dem Tätigkeitsbericht der Karlsruher Notgemeinschaft für 1946/47

pt ‘.ti

1

Die Karlsruher Notgemeinschaft
hat dank der Mitarbeit aller Wohlfahrts¬
verbände und trotz vieler Schwierigkeiten
ein großes . Maß von Not gelindert . Die
Großküche wurde von der Scheffel¬
straße nach dem geeigneteren Blickerbau
in der Brauerstraße verlegt und durch
Einbau von 6 Elektrokesseln modernisiert
und erweitert . Nach Renovierung des Lui¬
senhauses (Ecke Rüppurrer - und Baumeister -
Straße ) wird die Küche in dieses Gebäude
verlegt werden .

Große Sorgen und Schwierigkeiten berei¬
tete allen verantwortlichen Stellen der ver¬
gangene streike Winter . Trotz rechtzeitiger
Wiederherstellung der Wärmehallen
gelang es nicht in allen Fälle .n das notwen¬
dige Heizmaterial in genügender Mejige zu
beschaffen . Durch Ankauf von Kleidern ,
Schuhen und Bedarfsartikeln aller Art wur¬
den in der Artilleriekaserne Weinnachts¬
feiern für Flüchtlinge durchgeführt . An
Spielwaren konnten etwa 2500 Stück an be¬
dürftige Kinder • verteilt werden . Spender
waren der Verband für das ambulante Ge¬
werbe und die Messe GmbH Stuttgart -Bad
Cannstatt . Ein bunter Nachmittag für die
Notgemeinschaft wurde von einer ameri¬
kanischen Einheit durchgeführt , bei dem
etwa 1500 Kinder teilnahmen .

Für die Beschaffung von Brennmate¬
rial wurden von der Notgemeinschaft für
etwa 40 000 RM Verbilligungsgutscheine aus¬
gegeben . Die Sammlung von Haushaltungs¬
gegenständen , Kleidern und Schuhen so¬
wie Möbeln und sonstigen Bedarfsartikeln
wurde energisch in - Angriff genommen . Die
Polizei konnte aus beschlagnahmtem Die -
’■ ' s - und Schiebergut eine bemerkenswerte

•ge an Gebrauchsgegenständen an das
abliefero . Eine umfangreiche Spende

Firma Heim u . Co . an beschädigten
Kleidern kam der 'Hilfsaktion sehr zu stat¬
ten Auch durch eine Schuhspende , die vom
Ortsausschuß für Kinderspeisung zur Ver¬
fügung gestellt wurde , konnte zahlreichen
Bedürftigen geholfen werden .

Die Einnahmen aus dem Zuschlag zur
Lustbarkeitssteuer bilden im ' wesentlichen
die Grundlage für die Durchführung der
Massenspeisung . Die Hoffnung , die auf das
Vermögen der früheren NSV mit insgesamt
807 114,55 RM gesetzt wurde , hat sich leider
nicht erfüllt . Es wurde festgestellt , daß
diesem Vermögen noch beträchtliche * For¬
derungen Karlsruher Geschäftsleute gegen -
üJserstehen , so daß bisher nichts überwie¬
sen werden konnte . Dasselbe trifft zu auf
das Guthaben der ehemaligen Arbeitsge¬
meinschaft der Betriebe $ur Unterbringung
und Versorgung ausländischer Arbeitskräfte
Karlsruhe i . B . in Höhe von 51 388 .63 RM .

An dem bisherigen Kreis der zu Betreuen¬
den wurde festgehalten . Die Teilnehmer am

Famillen -Nachrichten

Essen haben sich gegenüber dem Sommer
1946 nahezu verdoppelt , so djfl gegen Ende
der Berichtszeit fast 2000 Teilnehmer regi¬
striert werden konnten . An Essensportionen
wurden verabreicht : Im 2. Vierteljahr 1946
88 968 Portionen , im 3. Vierteljahr 1946
86 245 Portionen , im 4. Vierteljahr 1946 95 301
Portionen , im 1. Vierteljahr 1947 106 221 Por¬
tionen .

An Bargeld kamen insgesamt 862 938 RM
zur Verteilung . Sachspenden erhielten rund
4100 Bedürftige . An Gesamteinnahmen sind
2 441 508 RM zu verzeichnen , denen 1 844 2B8
RM Ausgaben gegenüberstehen .*

Wer erfiält Hooverspeisun ^?
Der Ortsausschuß Karlsruhe für die Hoo -

v e r -Speisung teilt mit , daß alle Jugend¬
lichen vom 6.—18. Lebensjahr ohne Rück¬
sicht auf irgendwelche Ernährungszulagen
an der Hooyer -Speisung teilnehmen können .
Ausgenommen sind nur Vollselbstversorger .
Die Kinder vom 6.—14. Lebensjahr werden
durch die Volksschulen , für die Spei¬
sung erfaßt . Kinder in diesem Alter , die
keine Schule besuchen , melden sich unter
Vorlage des Rückstellungsscheines des Stadt¬
schulamtes ode / einer amtsärztlichen Be¬
scheinigung der Schüiarztstelle des Staat¬
lichen Gesundheitsamtes (Beethovenstraße )
bei der Geschäftsstelle der Karlsruher Not¬
gemeinschaft , Steinstraße 20, Zimmer 17 .

Alle Schüler und Schülerinnen der h ö •
heren Schulen im Alter von 14—18
Jahren werden durch das Staatliche Gesund¬
heitsamt in den Schulen in der Zeit vom
9.—11. September 1947 ärztlich überprüft . Die
14—18 Jahre alten Schüler und Schülerinnen
der I^ e r u f s - und Fachschulen und
Lehrinstitute müssen sofort listen¬
mäßig dem Staatlichen Gesundheitsamt ge¬
meldet werden , das den Untersuchungstag
mit diesen Schulen fernmündlich vereinbart .

Betriebe mit mehr als 30Jugendlichen
beidertei Geschlechts im Alter von 14—18
Jahren stellen diese unter Vorlage der Mel¬
dekarte des Arbeitsamtes dem Staatlichen
Gesundheitsamt zur ärztlichen Überprüfung
vor . Alle übrigen werktätigen Jugendliche
von 14—18 Jahren , auch solche , die bereits
bei irgendeiner Stelle gespeist werden , melr
den sich zur ärztlichen Überprüfung unter
Vorlage der Meldekarte des Arbeitsamtes
in der Zeit vom 3.—6. geptember und am
8. September 1947 beim Staatlichen Gesund¬
heitsamt (Beethovenstraße ) . Nach vollzoge¬
ner ärztlicher Überprüfung melden sich alle
Jugendlichen im Alter von 14—18 Jahren ,
die nicht in Betrieben oder Schulen an der
Hoover -Speisung teilnehmen werden , bei der
Geschäftsstelle der Karlsruher Notgemein¬
schaft gteinstraße 20 , Zimmer 17, unter Vor¬
lage der Meldfekarte des Arbeitsamtes .

In Notwehr erschossen
Nachdem vor einiger Zeit ein Kriminal¬

beamter von Verschleppten niedergeschla¬
gen und ins Krankenhaus eingeliefert
werden mußte, wurde in der Nacht vom
3 . September ei#i polnischer Wachmann
in der Lessingstraße von einem Polizisten
erschossen. Zwei polnische Wachsoldaten
belästigten in angetrunkenem Zustand
deutsche Zivilisten, die die Polizei zu
Hilfe riefen. Ein Pole wurde sofort tät¬
lich, als er einen Zivilisten mit der Poli¬
zei kommen sah und bedrohte ihn mit der
Pistole. Auf die Aufforderung des Poli¬
zisten, die Waffe wegzustecken, richtete
der Pole die Pistole auf den Polizisten.
Der Polizist gab zunächst einen Schreck¬
schuß ab und streckte den Polen, nach¬
dem er weiterhin bedroht wurde, durch
einen Schuß in den Unterleib nieder. Der
Schwerverletzte wurde mit einem ameri¬
kanischen Sanitätsfahrzeug zum Kranken¬
haus verbracht, * wo er starb. Der zweite
polnische Wachmann wurde bei der vor¬
angegangenen Schlägerei mit Messer¬
stichen am Hals verletzt. -er.

/ *
Abgabe von Kernobst von iS . kg auf iS kg

herabgesetzt . Infolge der langanhaltenden
Trockenheit Ist der zu erwartende Obstan¬
fall geringer geworden , so daß die ursprüng¬
lich vorgesehene Obstzuteilung von 25 kg
nicht durchgefübrt werden kann . Nähere
Einzelheiten siehe im amtlichen Teil der
nächsten Ausgabe .

Bewirtschaftung von Zündhölzern . Nach
neuerdings eingezogenen Informationen beim
LWA weijden Zündhölzer in Nordwürttem¬
berg -Baden vorläufig nicht bewirtschaftet .
Der Verkauf erfolgt wie bisher durch die
einschlägigen Geschäfte .

Freiw . Ehrendienst . Der Treffpunkt zur Ab¬
leistung des Ehrendienstes am Samstagnach¬
mittag (6. 9.) ist auf 13 Uhr Baracke am
Schloßplatz — ECke Lammstr . — festgesetzt .

Erhöhung von Tarifsätzen . Mit WirkUhg
vom 1. Sept . 1947 gilt die Erhöhung der Ge¬
bühren um 100Vo auch für Reisegepäck ,
das länger als 24 Ständen nach , der Ankunft
lagert , wie die Bahndirektion Stuttgart mit¬
teil . t

Die Kindererholungszeit der Inneren Mis¬
sion in Durlach , fand am Samstag , 30 . Aug .
Ihren festlichen Abschluß . Auf der Höhe des
Turmberges , begünstigt durch herrlich¬
stes Sommerwetter , wurden 155 erholungsbe¬
dürftige Kinder während der Dauer von 3
Wochen von 11 Helferinnen und Helfern , un¬
ter Leitung der Gemeindehelferin , Frl . Vor¬
tisch , den , ganzen Tag über betreut . Wie
gut die vorzügliche Speisung , unter der be¬
währten Leitung van Frau Emma Pfeil und
ihrem Helferstab , und die reine Waldluft
den Kindern tat , beweist die Gewichtszu¬
nahme bei fast allen Kindern . Nach einer
kleinen Feier , zu der Vertreter der Stadt¬
verwaltung , der kath . Kirchengemeinde , des
Fürsorgeamtes und die Eltern eingeladen
waren , dankte Dekan S c h ü h 1 e für die
vielen Spenden und für die selbstlose Tätig¬
keit aller Mitarbeiter .

Sozialismus und Christentum . Dr . Josef .
Rossaint spricht über dieses Thema ' am
Samstag , 6 . September , 20 .00 Uhr im Evang .
Gemeindehaus Lammstr . 23 (bei der Kriegs¬
straße ) . ,

Einbruchs versuch . Am Sonntagnachmittag
versuchten zwei politische Zwangsverschlepp¬
te in ein Juweliergeschäft der Bahnhofstraße
einzubrechen . Als sie vom Inhaber über¬
rascht wurden , schlugen sie Ihn mit einer
Brechstange nieder und gingen flüchtig . Hier¬
bei konnte einer der Einbrecher festgenom¬
men werden . Dem andern ist man auf der
Spur .

Schwarzschlächter . Ein Metzgermeister und
ein Bäcker wurden festgenommen , weü sie
eine Kuh schwarzgeschlachtet haben .

Einbruch und Schwarzhandel . Ein Kauf¬
mann und ein Verf ieherungsbeamter konn¬
ten überführt werden , an einem Einbruch ^
diebstahl im vergangenen Monat mitgewirkt
zu haben , bei dem Schreibmaschinen gestoh¬
len worden waren , die sie in der französi¬
schen Zone veräußerten . Daneben konnte

ihnen nachgewiesen Werden , daß sie eine
größere Menge Bohnenkaffe # von der Schwei¬
zer Grenze nach Karlsruhe brachten und im
Schwarzhandel vertrieben .

Schwerer Unfall durch Abspringen . Bei der
Straßenbahnhaltestelle Hauptbahnhof führte
die Unsitte des Abspringens wiederum zu
einem schweren Unfall . Eine Frau geriet
beim Abspringen von einer Straßenbahn un¬
ter die Räder , wobei ihr der linke Unter¬
schenkel abgefahren wurde .

Iffezheimer Pferderennen finden am 14. u .
21. September statt . Vorverkauf Kartenagen¬
tur Kaiserstraße 12«.

Silbern # Hochzeit . Die Eheleute Karl Buh -
linger , Karlsruhe -Rüppürr , Heckenweg 44 be¬
gehen am 9. Sept . das Fest der silbernen
Hochzeit .

Geburtstag . Frau Auguste Kiefer ' Karls -
ruhe -Durlach , Breite Gasse 2 , begeht am 4.
Sept . Ihren 80. Geburtstag .

DIE WIRTSCHAFT
Hannover ernste Konkurrenz für Leipzig

Importvertrage im Wert von * 11 425 000 Dollar abgeschlossen

Achtung! Stromabschaltung!
Das Landeswirtschaftsami teilt mit :
Die außerordentlich ernste Stromversor¬

gungslage hat zu einer neuen Anordnung
des Wirtschaftsministeriums geführt . Die bis - '
her von der Stromverbrauchse ^nschränkung
ausgenommene Abnehmergruppe 1 unter¬
liegt jetzt großenteils (la ) ebenfalls Kürzun¬
gen bis zu 20 Prozent . Die Gruppe 2 ( ttaupt -
teil der Industrie » des Handwerks , des Han¬
dels und Gewerbes ) ist auf zwei Drittel des
Aprilverbrauches zurückgesetzt Gruppe 3
(minder wichtige Betriebe ) dürfen nur noch
ein Drittel des Aprilverbrauches erreichen .

Die StromversorgungsgeiAete haben herab¬
gesetzte Gebiets - und Ortskontingente für
den Stromverbrauch erhalten » deren Über¬
schreitung durch Abschalt - Maßnahmen
zu verhüten ist . Die Lastverteiler bemühen
sich , voraussichtliche Abschaltungen vorher
bekamt tzu geben .

Die neue Anordnung wird ab . heute
4 Tage lang » jeweils um 13.15 Uhr , ln der
„ Anschlagsäule " yon Radio Stuttgart be¬
kanntgegeben . Der Wortlaut ist bei den
Industrie - und Handelskammern sowie den
Landrattämtern und bei den Elektrizitätsver¬
sorgungsunternehmen einzusehen und wird im
Landeswirtschaftsamt angeschlagen . Für dejt
Landesbezirk Baden ist in dieser Woche am
Freitag und Samstag mit umfangreichen
Abschaltungen zu rechnen , die sich in der
kommenden Woche noch verschärfen
dürften . Eine planmäßige Festlegung der
Abschaltzeiten im Einvernehmen mit In¬
dustrie , Handel und Gewerbe wird an -
gestrebt . ^

Die Exportmesse in Hannover hat bisher
ausgezeichnete Erfolge verbuchen können .
Da« Ausland u . a . Australien , Indien * Iran ,
Transjordanien , Belgisch -Kongo , Türkei , Ju¬
goslawien und Island , hat in der zweiter
Messewoche namhafte Exportverträge mit
deutschen Ausstellerfirmen abgeschlossen .
Betrachtet man die Bilanz der letzten Messe¬
woche , kann man ein sprunghaftes Anstei¬
gen der Exportaufträge feststellen . Die sich
am 8. Messetag auf 382 248 Dollar belaufen¬
den Aufträge stiegen am .9 . Messetag auf
84* 440 Dollar , hielten # ich am 10. und 11.
Messetag auf rund 1 070 P00 Dollar und er¬
reichten am 13. Messetag den bisher höch¬
sten Tagesumsatz von 2 092 537 Dollar .

Das Hauptinteresse der ausländischen Käu¬
fer richtet sich in erster Linie auf Fahrzeuge
und Lastwagen . An zweiter Steile stehen
Textilien , dann Erzeugnisse der Maschinen¬
industrie , Feinmechanik und Optik , Metall -
und Eisenwaren , Holzfertigprodukte , Leder¬
waren , Rundfunkgeräte und Schallplatten ,
Photoartikel , Kautschuk und Gummifabri -
kate sowie Erzeugnisse der Glas - und Kera¬
mikindustrie .

Die Arbeitsmarktlage ln der US -Zope von
Württemberg -Baden im Monat « Juli 1947.
Das Landesarbeitsamt Württ .-Baden teilt

mit : Der Arbeitsmarkt in Württemberg -Baden
weist einen unaufhaltsam steigenden
Bedarf an Arbeitskräften auf . Dem steht ,
wie die folgende Übersicht zeigt , ein fort¬
schreitendes Absinken der bei den Arbeits¬
ämtern registrierten Arbeitslosen gegenüber .

Arbeitslose und offene Stellen
Besetzte
Arbeits¬

am Ende des Berichtsmonats . plätze
Januar 1947 F6 193 57 340 32 702 „
Februar 1947 53 014 58 447 34 063
März 1947 49 786 69 900 32 375
April 1947 40 556 74 705 40 827
Mai 1947 43 007 78 502 30 167
Juni 1947 39 060 81 288 38 255
Juli 1947 35 482 86 360 36 858
Dieser Mangel an Arbeitskräften gefähr -

det die weitere Entwicklung der Wirtschaft

Bad. Staatstechnikuan nach dem Kriegte
Die Gebäulichkeiten des badischen Staats¬

technikums wurden durch Kriegseinwirkun¬
gen stark beschädigt , aber durch kamerad¬
schaftliche Zusammenarbeit von Dozenten
und Studierenden , und mit Unterstützung
der Firma Petunia in Grötzingen konnten
nach umfangreichen Aufräumungs - und Ber¬
gungsarbeiten einige Räume für «Unterrichts¬
zwecke . instandgesetzt ‘werden ; 4so daß der
Unterricht am 1. April 1946 wieder begin¬
nen konnte . Am Ende des Sommersemesters
1946 lagen insgesamt 1617 Vormerkungen von
Studienanwärtem vor , aber nur 222 konnten
angenommen werden . Am Ende des Win¬
tersemesters 1946/47 wurden aber schon 461
Studierende zum Studium in sechs Vor -
und zehn Fachsemestern (Hoch - , Tiefbau ,
Vermessung , Maschinenbau - und Elektro¬
technik ) zugelassen . Der Lenrkörper bestand
aus 25 haupt - und 16 nebenamtlichen Do¬
zenten . Weitere Räumlichkeiten standen in
der Gewerbeschule zur Verfügung , so daß
eine Erweiterung des Schulbetriebs möglich
war . Am Ende des 3. Semesters wurden von
1716 Vormerkungen 663 Studierende berück¬
sichtigt , davon eine weibliche . Die Abteilung
Hochbau hatte 195 Besucher , Tiefbau 94 ,
Vermessung 56 , Maschinenbau 198 und Elek¬
trotechnik 83 . Etwa 500 Anfragende mußten
auf später vertröstet werden . Durch wei¬
teres Entgegenkommen der Stadtverwaltung ,
der Gewerbe - und der Handelssgbuldirek -
tion konnten weitere 5 Lehrsäle benützt
werden .

K urze Sportnotizen
Die Handballer startbereit

Die Rundenspiele der nun steigenden Sai¬
son erhalten durch die Neubildung des
Spielsystems für 1948/49 eine besondere Note .
Die beschlossene und bis dahin in Aktion
tretende Zehner - Staffel der Verbandsliga
sieht raumgreifende Umgestaltungen vor .

Verbandsliga . TV Forst — TuS Beiertheim ,
TSV Grünwinkel — SV Blankenloch , TV
Linkenheim — TV Bretten , TSV Bulach —
TV Odenheim , TSV Rinthltim — TSV Dax¬
landen . ^

Bezirksklasse . Staffel 3: 08 Mühlacker
gegen Tsch Durlach , TSV Rüppurr — Freie
Sp .- u . Spvg Karlsr . , TG Neureut — KTV 46,
TV Ettlingenweier — TV Brötzingen , SpVg
Ettlingen — TuS Knielangen , Tbd Pforzheim
spielfrei . — Staffel 4 : TSV Bruchsal —
TV Oberhausert , TV Hochstetten — TV Kron¬
au , TSV Neuthard — TV Friedrichstal , TV
Spöck — XV Kirriach , TV Philippsburg spiel¬
frei . — Kreisklasse . Staffel 1 : Mörsch —
Bruchheusen , Malsch — Fr Bulach , Langen¬
steinbach — Beiertheim Ia , Malsch Ia —
Mühlburg . — Staffel 2 : Graben — Staf¬
fort , Eggenstein — KFV , MTV* — Tsch Dur¬
lach Ia , ASV Durläch Ia — Blankenloch Ia ,
16 Uhr . — Steffel 3: Jöhlingen — Söl¬
lingen , Grötzingen — Berghausen , ASV Dur¬
lach — Wössingen , Weingarten — Durlach *
Aue . — Frauen . Staffel l : 6 . 9. 1947 ,
19 Uhr , Ettlingen — Phönix Karlsruhe ,
KTV 46 — Beiertheim . 7 . 9 . 1947 , 16 Uhr :
Rüppurr — FrSpuSpvg Karlsruhe , Grün¬
winkel — Blankenloch . — Staffel 2 : ASV 327 + 0, Mannheim 202 + 2, Caub 96 — 3.

Durlach — Daxlanden 17 Uhr , Südstem —
Knielingen , FrSpuSpvg II —• Durlach -Aue ,
Tsch Durlach — Fr Bulach . — Staffel 3 *
Neureut — Graben , Hochstetten — Leopolds¬
hafen , Eggenstein Liedolsheim . S-r

Radfahrerelite passiert Karlsruhe . Am
Sonntag geht in Mannheim die Elite der
Straßenfahrer zu den Deutschen Straßenmei¬
sterschaften an den Start und passiert etwa
um 8 .15 Uhr Karlsruhe . Die ^Fahrer werdest
von der Linkenheimerallee in den Parkring
einbiegen und durch die Karl Wilhelmstr .
über Hagsfeld , Blankenloch , Weingarten nach
Mannheim aurückkehren . Auf der Karl Wil¬
helmstr . werden einige Prämien für interes¬
sante Kämpfe sorgen .

USA verteidigt Davis - Pokal mit Erfolg
Mit 4 :1 steht der USA -Sieg um den Davis -

Cup fest .
*Ln ersten Einzel des Montags hatte

Ted Schröder Mühe , Dinny Pails , Austra¬
lien , in V Sätzen 6 :3, 8 :6 , 4 :6 , 9 :11 , 10 :8 ab¬
zufertigen . Jade Kramer fertigte John Brom¬
wich verhältnismäßig leicht mit 6 :3, 6 :2 ,
6 :2 ab , '

Wie wird das Wetter?
Wetterbericht vom Amt für Wetterdienst
Immer noch trocken . Vorhersage , gültig

bis Freitagabend : Wolkig , zeitweise heiter
und trocken . Tageshöchsttemperaturen gegen
25 Grad, * Tiefstwerte in der Nacht 7—10
Grad . Schwache nordöstliche Winde .

Rheinwasserstände .
2. Sept . Konstanz 316 — 3, Breisach 121 +

5, Kehl 162 + 0, Maxau 327 — 5, Mannheim
200 — 5 , Caub 99 — 6. 3. Sept . Konstanz 313
— 3, Breisach 116 — 5, Kehl 158 — 4, Maxau

ernstliüx ; er stellt bei kleineren Unterneh¬
mungen die Existenz der Betriebe häufig
überhaupt in Frage . Dabei ist bemerkens ^
wert , daß das industrielle Leistungsvermö¬
gen im ganzen gesehen sich nicht gebessert
hat . Im Gegenteil , nicht eine verstärkte in¬
dustrielle Produktion , sondern die Verschlech¬
terung und der Schwund des Arbeitspoten¬
tials sind die Ursache für den Arbeitskräfte¬
mangel . Aber nicht nur die Leistungsfähig¬
keit der einzelnen Arbeitskraft ist gegen¬
über früher abgesunken , sondern auch
die Wirtschaft weist einen weit größeren
und meist unproduktiven Arbeitsaufwand
als in normalen Zeiten auf . Die Verwen¬
dung von Ersatz - und Austauschstoffen bringt
ebenfalls einen Mehraufwand an Arbeits¬
kraft mit sich , nicht zu reden von « den Be¬
mühungen , die durch Zonenabgrenzung ab¬
gerissenen Verbindungen zu Bezugsquellen .
Ist schon die Produktion der Betriebe be¬
trächtlichen Erschwerungen unterworfen , so
werden auch bei den einzelnen Arbeitskräf¬
ten die Mangelverhältnisse immer fühlbarer .
Dies zeigt sich besonders in dem zunehmen -«
den Mangel an Arbeitskleidung und Schuh¬
werk , der sich inzwischen schon so ge¬
steigert hat , daß ganze Arbeitsgruppen , wo¬
chenlang nicht mehr eingesetzt werden kön¬
nen , well die notwendigste Arbeitskleidung
nicht zu beschaffen ist .

Im Verkehrswesen ist ein offenkundiger
»Notstand eingetreten . Abgesehen von der
Einschränkung des Zugverkehrs sind wich¬
tige Omnibuslinien wegen Reifenmangel
selbst für den Berufsverkehr ausgefallen .
Der Reparaturstand der Verkehrsmittel
nimmt bedenklich zu , nicht zuletzt infolge
des schlechten Zustandes des Straßennetzes ,
zu dessen Ausbesserung das Steinmaterial
und die Bindemittel aus Teerprodukten feh¬
len ..

Die körperliche Leistungsfähigkeit der Ar¬
beitskräfte ist nicht nur stark gemindert ,
sondern unmittelbar gefährdet . Eine der
Vorbedingungen für die Erhalting der phy¬
sischen Arbeitskraft ist die Lösung des Woh¬
nungsproblems , weil aber die erforderlichen
Baustoffe fehlen , sind auch die besten Pla¬
nungen vorderhand zum Scheitern verur¬
teilt . — Für das Bizonale Bauprogramm in
Frankfurt hat das Land Württemberg -Baden
400 Baufach - und 150 Bauhilfsarbeiter zu
stellen .

In den letzten Tagen ist überraschend eine
weitere einschneidende Strornkürzung an¬
gekündigt worden . Die den Betrieben zur
Verfügung stehende Strommenge soll, , so¬
weit es sich nicht um Unternehmen mit
volkswirtschaftlich besonders wichtiger Fer¬
tigung handelt , im Elnzelfall unter Beteili¬
gung der Arbeitsämter neu festgelegt werden .

Steinkohlenförderung im Juli fast 30*/« hö¬
her als im Vorjahr . Die S t e in kohlen -
förderung aller vier Besatzungszonen Deutsch¬
lands lag im Juli mit 2 736 000 t um ins¬
gesamt 27,6V « höher als im gleichen Monat
des Vorjahres . ' Von der Gesamtförderung
entfielen 2 248 000 t auf die britische , 351 000 t
auf die ’ französische , 90 000 t auf die so¬
wjetische und 47 000 t Pechkohle auf die US -
Zone . Die Braunkohlenfördering der
sowjetischen und der anglo -amerikanischen
Zone erreichte im Juli mit 5 064 000 t noch
nicht den Stand des Juli 1946 (DenaL

Erdölförderung der britischen Zone . Die
Erdölförderung in der britischen Besatzungs¬
zone Deutschlands erreichte im Juli insge¬
samt 49 700 t und ist damit gegenüber dem
Vormonat um 800 t gestiegen , meldete der
NWDB (Dena ) .

Eisen und Stahl -Erzeugung leicht angestie¬
gen . Die Rohstah 1-Erzeugung in der bri¬
tischen Zone belief sich nach Erhebungen des
Amtes für Stahl und Eisen im Juli 1947 auf
237 306 t gegenüber 204 209 t im Juni und
214 351 t im Mai . *Die Roheise n -Erzeu -
gung betrug im Juli i54 370 t gegenüber
133 315 t im Juni und 139 465 t im Mai (Dena ) .

Der 13. Messetag brachte einen Großab .
Schluß für Elektromotoren von Groöbritaa .
nien über rund 1 Million Dollar . Der Rest
betrifft Exportaufträge an Textilien , Hol *,
waren , Eisen - und Metallwaren , Fahrzeug »
und Maschinen . Ferner waren auch die Gum .
miindustrie , Glas und Keramik sowie Fein .«mechanik und Optik an den Exportgeschäft
ten beteiligt .

Di # beiden Messewochem haben bisher Ex¬
portabschlüsse im Wert von 11 426 000 Doli »*
ermöglicht .

Ein bezeichnendes Licht auf die Messe in
Hannover wirft ein Artikel des Leipziger
Oberbürgermeisters , Dr . E . Zeigner , in
dem es u . a . heißt : „Die hannoversche Ex¬
pertmesse wird zweifellos eine ernste Kon¬
kurrenz für Leipzig sein , sofern die Be¬
satzungsmächte im Stande sind , die gege¬
benen Materialzusagen einzuhalten ."

Die deutsche Exportmesse , das sich stän¬
dig steigernde Interesse und die Kauffreudig ,
keit des Auslandes sowie die getätigten
Ausfuhrverträge lassen hoffen und eröffnen
aussichtsreiche Perspektiven für die Zu .
kunft . M . S'.

Nadelfabrik Staedtler & Uh ! in Schwabach
bei «Nürnberg . Die Gesellschaft fabriziert
vorwiegend Spinnereimaschinen - , chirurgi¬
sche und Näh -Nadeln . »Die Produktions¬
kapazität wird gegenwärtig »nur zu 30—*•
Prozent ausgenutzt . (Dena ) .

Daimler -Benz AG . in Stuttgart . Die ersten
Auslandsgeschäfte für Ersatzteile und neue
Wagen schloß die Daimler -Benz -AG mit Bei .
gien , Dänemark , Holland , Luxemburg , Por¬
tugal , Norwegen , Schweden , der Schweiz und
dem Vatikan ab . Auf dem Produktionspro¬
gramm stehen der Personenkraftwagen 170 v ,
der Mercedes -Benz -Krankenwagen auf 170 v
Fahrgestell , ein Mercedes -Benz -Diesel -Motor
vom Typ 202 A und 204 A und ein Fahrgestell
des Mercedes -feenz 4,5 Tonnen Diesel -Last¬
kraftwagen . (Dena ) .

Hanf - Werke Füssen - D^ menstadt AG in
Füssen . Der Geschäftsbericht für das Jahr 1946
weist einen . Reingewinn von 277 631.—
RM auf , während der Geschäftsbericht
des Jahres * 1945 mit einem . Reinverlust
von 133 225 .— RM abschloß . Von dem Rein¬
gewinn dos Jahres 1946 werden 237 000.— R*f
für eine dreiprozentige Dividende aus¬
geworfen und 40 631.— RM auf neue Rech¬
nung Torgetragen (Dena ) .

Der Holzeinschlag in der US -Zone . Der
Holzeinschlag in der US - Besatzungszone
Deutschlands belief sich in der Zeit vom l.
Oktober 1946 bis 31 . Juli 1947 auf eine Menge ,
die etwa 13 Millionen Kubikmetern Schnitt¬
holz entspricht . Mehr als 50V« der Gesamt¬
menge sind als Hausbrand für den bevor¬
stehenden Winter bestimmt (Dena ) .
. Das Reifenwerk Conti -GÖmmi in Hanno¬
ver , arbeitet ausschließlich für den deutschen
Inlandsbedarf , wie von amtlicher britischer
Seite bekannt gegeben wird . Die hergestell¬
ten Autoreifen , Autoschläuche und Treib¬
riemen werden zur Deckung des Industrie¬
bedarfs in der Bizone und zum interzonalen
Austausch verwandt (Dena ) . .

Glühlampenbewirtschaftung auf Zweizonen -
basis . Die Glühlampenbewirtschaftung in der
britischen und der us -Besatzungszone ist
ab 1. August auf Zweizonpnbasis geregelt
worden . Die Glühlampen werden durch die
Landeswirtschaftsämter und ; nre nachge -
ordneten Behörden verteilt . Lediglich der
Bergbau , die Post und die Verkehrsverwal¬
tungen erhalten eigene Kontingente . An¬
träge auf Zuteilung von Glühlampen sind
nur an die örtlich zuständigen Wirtschafts¬
behörden zu richten (Dena ) .

Penicillin - und Insulin -Einfuhr für Bi -
zonen . Die Einfuhr von Penicillin und In¬
sulin im Gesamtwert von 25 000 Dollar ist
jetzt für die US und die britische Besat¬
zungszone Deutschlands freigegehÄv worden ,
rm August könne jedoch voraussichtlich eine
Lieferung dieser Präparate an deutsche Stel¬
len nicht erfolgen , da die Vorräte fast er¬
schöpft und die ersten Lieferungen noch
nicht eingetroffen sind (Dena ) .

50 Jahre Maggi -Gesellschaft . Die im Jahre
1895 vom Schweizer Stapcimhaus gegründete
Maggi GmbH , in Singen/Hohentwiel beging
am 17. August 1947 die 50. Wiederkehr ihres
Gründungstages . Durch ihre Qualitätserzeug¬
nisse hat die Firma nicht nur europäischen >
sondern auch Weltruf \ erlangt . (MS )

Kölner Herbstmesse überbelegt . Für die
Kölner Herbstmesse ’ (14 . — 19. September )
sind bis in die . letzten Tage immer noch
schriftliche und telegraphische Ausstelleran¬
meldungen aus allen Teilen Deutschlands
eingegangen . Die Messe ist aber bereits seit
Wodien überbelegt so daß ein großer Teil
der angemeldeten Firmen bei der Standzu¬
teilung nicht berücksichtigt werden konnte .
Als Ausstellungsräume stehen für die Herbst ^
messe die Westhalle , der große Kongreß¬
saal und das Staatenhaus zur Verfügung .

Für 15 Millionen Pfund Sterling Ausfuh¬
ren aus der britischen Zone . Waren kn
Werte von 15 001 400 Pfund Sterling wurden *

nach Mitteilung der britischen Kontrollkom¬
mission für Deutschland im ersten Halbjahr
1947 aus der britischen Zone ausgeführt
Hiervon entfielen 11 308 500 Pfund Sterling
auf Kohlenausfuhren , 1 486 000 auf Bauhöl¬
zer , 102 000 auf Stromlieferungen , 661 900 auf »
andere unsichtbare Exporte und 1442 401
Pfund Sterling auf andere Waren . Weiter¬
hin wurden im ersten Halbjahr 1947 Export¬
verträge Über insgesamt 2 700 300 Pfund
Sterling unterzeichnet . (Dena ) .

Herausgegeben unter Militär - Regierung -
Lizenz US - WB - 101 . Verantworte Schrift¬
leiter : W . Schwerdtfeger und W . Baur (in
Urlaub ) . — Nachrichten : DENA (Deutsche All*
gern . Nachriohten -Agentur ) , DPp (Deutsch «
Pressedienst Brit . Zone ) / AP Associated
Press ) , SNB (Sowjet . Nachr .-Büro ) , INS
(Internat . News Service ) . — Für Rücksen *
düng nicht verlangter Manuskripte wirf

keine Gewähr übernommen .

Elfriede Zebder geb . jf&mp : Am 2. 9. 47 enfcschl . n . lg,
Krkh. i . A . v . 24 J m 14) , Frau , uns . liebe Tocht In
tf. Ti . : Erwin Zehder , Fris .-M ., Lessingstr . 37 , u . Fam .
H . Kamp , Duisburg . Beerd . Do ., 4 . y . , 9 Uhr , Hptfr .

Karl Pädia «, mein lb Mann , uns . gt . Vater , entschlief
nach schwerer , lg . Krankh . am 2. 9. 4/ . In tief . Trauer :
Lina Paulus Wwe .,* Gedbelstr . 42 , u Verwandte . Beerd . :
Do . 4. 9., 14.00 Uhr , Friedhof Mühlburg .

Lina Husser geb . Großmüller , m , lb . Frau , uns . herzensg .
Mtt . , Schwgm . u . Großmtt ., ist am 3. 9. i . A. v . 67 J .
heimgeg . Beerd . Freit . , 5 9 ., 15 Uhr , in Hochstetten .
Im Namen der Hinterbliebenen : G . Husser , Fabrikant .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Irmgard Kästner , Dipl . rer . pol — Dr. med . Josef Rüste *

meier . Ettlingen , den 6. 9 . 1947.
Hanna Huber — Karl Stöber , Linkenheitn , den 4 . Sept . 1947.

Ihre Vermählung geben bekannt :
Walter Völker — Waltraud Völker geb . Ramsteiner , Khe ,

Kronensfer. 4 . 4 9 . Kirchl . Ti . : 11.30 Uhr , Christuskirche .
Karl Fies — Inge Fies geb , Wächter . Bruchsal , 30 . 8. 47 ,

Schönbornstraße 51
Reinhard Arheldt , Reichsb .-Insp . — Rosemarie Arheidt geb .

Kasper , Grötzingen , Konstanz, . 4 . Sept , *1947 .
Egon Lahr — Liesel Lahr geb . Blum, Kbe ., Rudolfstr . 15.

Trauung : 6 . 9 . , 13 Uhr , Cnristuskirche .

Veranstaltungen / Vereins -Anzeiger

Gloria -Palast , Rondellplatz . Erstaufführung für Karlsruhe !
„Ein Blick zurück ' */ Ein Film mit ganz großer Besetzung !
In den Hauptrollen : Rudolf Forstei , Hilde Weißner , Hilde
Körber , Gustav Dieß\ E . Fr . Fürbringer , Hermann Thimig .
Beachten Sie - bitte uns . geändert . Anfangszeiten : 13.00 ,
15.30, 18.00, 20 .30 Uhr u . Spätvorst , mit vollst . Programm
täglich 22 .45 Uhr . Vorveikauf ab 10 Uhr

„ Die Kurbel “ an der Hauptpost . Heute letztmals , .C*ie
falsche Braut "

. Freitag Premiere ! Marika Rökk singt und
tanzt wieder ln ihrem Revuefilm , ,Ha-b mich - Heb " mit
Viktor -Staal , Mady Rahl , Hans Brau^ wetterj täglich 12.40 ,
14.45 , 16.50 , 18.55 u . 21 .00 Uhr . Sichern Sie sich Karten
im VorverkJ Vorverkaufsk . (Erbprinzenstr .) ' wochent . von
12—19 Uhr u . Zigarrenh . Hößle (Oststadt ) , Ecke Ludwig -
Wilhelm . und Georg -Friedrich -'Straße . Im ' Rahmen der Re -
prisensch -au br . wir in Spätvorst ., 23.00 Uhr , heute , Don.
nerstag , letztm . „ Der .Weg zum Glück " , Fieita ^ u . Sams,
tag „Ich suche meinen Mörder " .

i •

Pall , Herreostr . 11, Tel . 2502. Heute letztn ^ lig : „ Die
Waise von Lowood "

. Ab Freitag : Hannelore Schioth ,
Paul Klinger , Rrnst Waldow in „ Seiner Zeit zu meiner
Zeit " — nach dem Motto : „So wie die Alten sungen —
Spielzeiten : 15.00, 17.30, 20.00 Uhr . VorverAuf : Theater ,
kasse : 10—12 Ü . u . Zigärreuh . Hößle , Ludw .-Wilh .str . 20 .

Rheingold , Rheinstr . 77, Ru4 6283 . Im Film nur noch heute
der ausgez . Temperament - und Rhythmus <ilm „ Musik *
Musik " . Ab Freitag , 5 . bis 11. 9 . 47 Zarah Leander in
„Damals " . Vorsf . : Freitag bis Mont . 15.30 , 17.45 u. £0 .15.
Dienst , bis Donnerst . 15.30 u 17.45. Im Varietö , Gastsp .‘
Dir . BergeT, bis 14. 9. 47 da« neue Groß-Variete -Pro¬
gramm „ Sensationen im Rampenlicht " . Vorst . : Dienst . ,
Mittw . u . Donnerst ., 20.30 . Samst _ u , Sonntags 22 .30 .
Vorverk . f . Film u . Variete Wo ab 14.30 , So. Ab 12.00
und telefonische Bestellung .

Atlantik -Lichtspiele , Kaiserstr . 5 (Durlacher Tor ) . Heute
letzter Tag . Theo Lingen , Marte Harell . Gustav Fröhlich
in „ Volle Nacht *’. Achtungl Heute Spätvorsteil . 22 .15 Uhr .
Ab morgen die zeitgemäße Filmkomödie „Jeder hilft sich
wie er kann " . Ein junges Mädchen und zwei Männer in
einer viel zu kleinen Wohnung Anfangszeiten : 15.00 ,
17.30, 20.00 Uhr . Vorverk . tägl . ab 13.30 Uhr .

Metropol in K - Weiherfeld , Neckarstr . 32, - Telef . 951 ^ Heute
letzter Tag des großen Sensationsfilmes , ,Die Frau gehört
mir" . Beginn : 15.30 , 18 00 . 20.30 Uhr Ab Freitag ^ Sonja
Henie in dem bezaubernden Eisrevue -Film „ Adoptiertes
Glück " . Eine heitere Geschichte mit vied Musik usid
Wintersport . Tägl . 16.00 , 18.15. 20.30 Vorverk . v . 10—12 U :

Skala in K.-Durlach , Ruf 180. Nur noch heute Paul Muni
in „ Louis Pasteur " . Ab Freitag , 5. , bis 11. 9. 47 : Bing
Crosby u . Fred Astaire :n „Musik -Musilf" . Vorst . : Wo .
15.00, 17.30 u . 20 .15. So. 13 30 , 15.45, 18.00 u . 20.15.

M.T. ln K.-Durlach , Ruf 864 : Heute letztmals „ Louis Pa¬
steur " . Ab morgen , Freitrg : Bing Grosby u . Fred Astaire
in „Musik -Musik !" . 15 .30, 18.15, 20.45 Uhr .

Kall lo .K .-Durlach , Ruf 675 : Heute letztm . ! Die Filmkomödie
„Mr . Deeds geht in ilie Stadt " . Ab morgen , Freitag : Die
Filmoperette „Maske in Blau" m . Hans Moser ', Clara Ta.
body , Wolf Albach -Retty . 15.45 . 18.00 , 20 .15 Uljr.

Groß-Circus -Schau Willi Holzmüller (4rMasten -Riesenzeltbau ,
3000 Sitzplätze ), Khe ., Platz an der Markthalle . Morgen ,
Freitag , 19.00 Uhr , festliche Eröffnungsvorstellung . Ein
Weltstadtprogramm herrlichster Circuskunst !M Ab Sams-
tag tägl . zwei Vorstellungen , 15.00 Uhr und 19.00 Uhr .
Tierschau 10.00 bis 14.00 Uhr . Circuskass -en ab 9,30^ Uhr
durchgehend bis 20 Uhr geöffnet ! Stadtvorverkauf *Zei-
tung-svertrieb Bekir , Karistraße . Preise 2.— bis 7.— RM.
Nach Schluß der Abend -Vorstellungen Straßenbahnzüge
nach allen Richtungen !

f

B.G .D. Volkskabarett , Khe., Kapellenstr . 50, Haltestelle Ar.
beitsamt ' Nach Umänderungen Spielbeginn am Samstag ,
6. 9., 20 Uhr , mit neuem , gutem Programm . Auch Dich
ruft das Volkskabarett . Komm und schau !

Volksschauspiele Oetigheim : Vorverkauf , außer für Sonn-
tag-sveranstaltungen , auch füT die Sonderveranstaltung ,
Samstag , den 6. u. 20. Sept . , bei der Kartenagentur Khe ..
Kaiserstraße 126, gegenüber „KuTbel" . *

Angestellten -Verband Württbg .-Baden , Verw .-Stelle Karlsr .,
Adlerstraße 25 . Samstag , 6. Sept . , 20 Uhr, Festhalte Dur-
lach , Bunter Abend . Mitwirkende : Thieß , Chwalek , Schu-
ster , Paul Müller , Buchold-Quartett , Tanzgruppe . Anschi .
Tanzunterhaltung , bis 1 Uhr. Eintrittspreis 4.— RM für
beide Veranstaltungen .

Deutsche Frledensgesellschalt , Ortsgruppe Khe . Freitag , den
5. Sept . 47, 20 Uhr , Im Hotel „Rotes Haus“ , Waldstraße ,
Mitgliederversammlung . Thema ; Wie können wir für den
Frieden arbeiten . Freie Aussprache . Gäste herzl . willk .

TV. „ Die Naturfreunde “ , Ortsgr Khe . , Freitag , 5 . 9 . 47 ,
20 Uhr , Monatsversammlung . • '

Karlsruher Liederkranz e, V, Samstag , 6. 9 . 47, 19.30 Uhr,
Tanzabend im Lokal „Zur Bavaria " . Der Vorstand .

Stenographenverein Khe. Samstag , 20 Uhr , i . „Roten Hau«" ,
Waldstraße 2, Mitgliederversammlung . Mitglieder u . För.
derer des Vereins sind freundlich eingeladen .

"

H.-Jacke 29. 8. in Mühlburg
_ verl . Bel. Dunke , Neureut ,
Gold . D .-Armb -Uhr. m . Güe . 1' Friedenstra3e 15.
' derarmb . , Pal .-Cafe—Kriegs . Schw .-wB. Terrier , langhaar .,

—Karl — Klanprechlstr . verl . I - Brie" entl . Hohe Belohn .
Hohe Bel. (auch Nützl .) . ! Mundry , Kapellenstr . 50.
Meier , Klosestraße 44. j Groß- braun . Wolfshund tn

EtuJ mit 2 Füllern , 30. 8 . vl . I Morsch eingef . Elgent . ha.
dt . Belohn . Wit -zenbacher , I » chJr Bflrgermstr - A . meid ,
Brauerstraße 37.

Rot . Prüf .fahrt -Kz . WB 36 1012
30 . Ä. Khe .—Schöllbronn , oberkan , ' Julius Seitz (Ende
verf ; Tempo -Generalvertret . 1944 bei 7/Nbl .-Lehr-Regt . 2
Einst Hirt , Khe ., Karlst .^ 17, I
(neben Kolpinghaus ) |

Zulassung LKW (W-B 38092) ;
auf Alfred Paetz , Bruchsal ,

Verloren / Gefunden

Suchdienst

in Münster -Lager ) i#lrd geb .
seine Anschr . mitzuteil . an :
Helmut Daume, (20a ) Obern ,
kirchen , Grafsch . Schaumbg .

Belvedere 3, Dienstag —Frei . Ufiz . Wolfgang Lengle , FPNr.
Lag verl Bel. bei Stadt - | 01851 C , geb 1. *1J . 17, ver .

Dl? drei Väter , wohnhaft im
vord . Albtal , deren .Sohne
(Jhrg . 28) Jan . 44 in Ettlin¬
gen zur SS gepreßt wurd -,
und sich auf dem Wehr -
bez .-Kom. Karlsr . m . Erfolg
um Freigabe bemüht . , werd . .
um Nachr . geb . an Fr! L.
Geist , Khe . ,

’ Sachsenst . 5 .
Alfred Brandt FPN. M 01056 F ,

aus Kapsweier (Pfalz ) , seit
19. 9 . 44 in Süd -Dalmatien
verm . Wer sprach üb . ihn
in Karlsr . Cafe ? Frau Barth ,
Khe ., Gerwlrjstr . 10.

Wo befand sich das Kriegs*
lazarett 903 im Mai 1945?
Welcher Angeh . d . Dtsch .
'Wehrm . kann Ausk . geben ?
Bug. Schuhmacher , Wiesen ,
tal (Bad .) , Schanzenstr . 78 .

Unteroffz . Wilty Giertz , FPNr«
59223 E. Welche Kam war .
mit ihm bis ( Ende Febr . 45
zu einem Lehrg . in Udine/
Norditai . u . dann auf dem
Wege zu obig . Einh . , die
inzw . von Ital . a. d. Wege
nach d . Osten war ? Letzte
Post 23 . 3 . 45 Gegd . Prag .

v El®b . Giertz , (2) , Rathenow ,
Jederitzer Straße 14. ,

Eugen Ungerei , geb . am 9 . 6.
1902 m Eutingen b . Pf. Wel .
eher Heimkehr , aus Polen
war v . Mai—Sept . 45 in Sa-
gan im Lager u . kann Ausk .
geb üb . m . Mann ? Frau
Mina Ungerer , Eutingen /
Bad . , Enzstraße 72.

Kalifgesuche

Polizei Bruchsal .
Recht . Knabenschuh m . Stru .

Helmholtz — Stabil — Moltke -
Helmholtzstraße 5.
fitraße verl . Belohn . Krieg ,

mißt a . 4. 4. 44 in Michels ,
tal (Transnistrien ) . Welcher
Rußi .-Rückkehr , kennt ihn ?
Nachr . erb . Herbert Lengle ,
Bruchsal , friedenetraße 18.

Steinbrecher , stationär oder
fahrbar , mögl . m. Sortier¬
trommel , Maulweite 1250X
400, z . Zerkleinerung von
Schlacke u . Trümmerschutt
zu kf . od . miet gesucht .
(23 unter 13492 an BNN.

Handarbeitsbücher und -Zeit ,
schriit . . Stickirahm., Stick¬
seide u. -garn zu kaufen
ges . Atelier Beck, Khe. ,
Stefanienstraße 71.

Motorrad , bis 250 ccm , zu
kauf , ges IS 13413 BNN.

3-PS-Motor f 220 V/1400 Uradr .,
zu ki . ges . Peter vTreiber ,

• Durlach , Pfinztalstraße 49 .
Motorrad - Batterie , 6 V , 10

Amp., zu kauf . ges . Biel,
Khe ., Karlstr . 91. (bei Ba -
denia -Bausparkasse ) . .

Motorradmotor zu kf . gesucht .
12 u . 3559 an Ring-Wer¬
bung , Khe . , Zä^ ringerstr . 19,
Postfach 125.

Motorradkefte , Vi Zoll •/« ,
sowie Motorradschlauch $50
X !9 zu kf . ges . Karl Rol¬
ler , Transp ., Eisingen/Pfh .

Elektromotor , Vi— % PS , 110
V zu kf . ges . E 13123 BNN .

Elektromotor , 2 u . 6 °S , 220/
380 z . k . g. ® 13428 BNN.

Elektr , Handbohrmaschine , b .
13 mm Bohrleast. , Ijlektro -

- Motor , 1 PS, 700 Umdr .,
220/380 V , zu kauf gesucht .
Suko -Fahrzeugbau , Karlsr ..
Hagsfeld .

Abricht - u. Dicktenhobelmsch .,
auch besch . , sof . zu kaufen
gesucht . E3 unt . 13446 BNN

Kl. Lnftgebläse , mit Motor ,
220 /380 V , zu kf . gesucht .
EJ K 307 K an BNN.

Schreibmascb . zu kf. o , lei¬
hen ges . Kammer -Lichtsp .,

, Durlach , Telefon 675 .
Schreibmaschinen v . aufbau .

Industriew . zu kauf . ges .
I El 13495 an BNN.
Strickmaschinen (Flach - , Spe.

| zial -) , alle Breiten u . Tei¬
lungen , auch reparaturbed . ,

j sow . Nähmaschinen driug
zu kf . ges . E 13503 BNN.

Kleinerer Kassenschrank zo
| kf. ges . E3 u . 3379 an Bad,

Ann .-Exp . Khe. , Zähringer¬
straße 90.ifberseekoffer , 60 cm hoch ,
80 cm lang , zu kauf . ges .
13445 an BNN.

Handkoffer zu kaufen ges .
El unter 13414 an BNN.

Gr, SchlieBkorb , Weckgläser ,
echter Teppich , 1.7X2 .4,
Bilderrahmen , Bekleidung f .
Herrn (1,80) ; zu kauf . ges .
El unter 13497 an BNN.

Ga^ardineregenmantel zu kf .
ges . S unter 13416 BNN

H.-Wintermantel , nur gt . erh .,
für mittl . Flg ., 1,70, zu kf.
ges . feil unt . 13401 an BNN.

Frack od . Smoking zu kf . od,
leih , ges E3 13407 BNN.

Umst .-Kleid u . Mantel oder
Stoff dring , zu kauf . ges .
2 13470 an BNN.

Wohnzimmermöbel , evtl , an¬
tik , m . wertv . Teppich zu
kaufen ges . (2 13484 BNN.

Schlafzimmer zu kf. gesucht
Telefon Karlsruhe 3204 .

Labormöbel u . Labormaschinen
zu kauf gesucht . E3 unter

► 13429 an BNN.
Kleiderschrank drg . zu kauf ,

^gesucht . E3 13461 an BNN.
Couch u . evtl . 2 Sessel zu

kf. ges EE3 13486 an BNN
Schlafztmmerbitd u . ölgem .

(Rosenbild ) zu kaufen ges .
EI unter 13456 an BNN.

Bödentepnich o Linoleum zu
kauf . ges . fei 13150 BNN.

Gasbackherd , gebr ., gut fcrii . ,
3. od . 4-flamm , zu kf . ges .
El 13427 an BNN.

Fön, 110 o. 220 V u . schöne
j Stehlampe z. k . g . Maisch ,
’ Ettlingen , Kronenftr 10.
Piano zu kaufen gesucht .

I S untet 13465 aa BNN.

| Radio Super kauft Schwärzet ,
, Khe ., Goethestraße 19.' Radio , betriebst , zu hf . ge*,
i S 13424 an BNN.
1Alte Schallplatten od . Bruck
; zu kf . ges . EI 13422 BNN .
Reißzeug , gt . erh „ zu kauf.

ges . W Zimmermann , Hei '
delsheim , Bruchsalerstr . 6.

Brillantring u . wertv . Tepp*»
evtl , antik , zu kf gesucht .
E ? 13478 an BNN.

Bücher üh . höh . MathemaL »
darst . Geometrie , Chemie’,
Physik , Mechanik , Elektrit .,
Soziologie , Volkswirt « * 4*
Kunst , Lexika zu kauf , ge**
12 unter 12430 an BNN.

Schubert nachgel . Sonaten h
C . A u . B zu kaufen ge*.
Telefon Karlsruhe 3070 . ^

. „Soldat .-Brief , z. Berufsförd*
! Betriebstechn . Grundig , ß
, b8 .) 5 Ingenieurschule Auf“

baulehrg . (3 Bd .) zu kf . 9*-
, sucht . ® 13412 an BNN .
IUnterhaltungsromane all . Art#

auch rep .-bed ., kft . M**
Leihbücherei Seufert , Khe„
Luisenst 8. Abhol . i . Hau*.

Chemiebücher (Allg . u . Nah»

| rungsfn .) zu kaufen gesueb •
El unteT 13431 an BNN-

Tejefonapparat zu kauf Q0**
1 (2 18502 an BNN.
Ca. 5 Benzinkanister sof . z*

kauf . ge®. El 13498 BNN *
Handsäge u . Fuchsschwan **

sow . Kisten u . Karton« **
kf . ges Willy Banholzej*
KG ., Großh ., Khe .,
Hoffmannstx . 8, Tel . 4778*

Baracke od . Bauhütte , ca. 20

Meter lg ., zo kl . ° d .
miet , ges . VfB. MüblbvJ»
e . V . , Rheinstraße 46 .

'

Pflastersteine , alte , zu ^at?| *
gesucht Jos . Brddenbachi
Kbe ., Rudolfstr . 8, T. «W*

I
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